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Jahresrückblick 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
liebe Leserinnen und Leser aus 
Nah und Fern, 
die sich mit unserer Landgemein-
de verbunden fühlen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
ich freue mich, dass ich Ihnen 
auch in diesem Jahr einige Ereig-
nisse aus 2023 in Erinnerung ru-
fen und die wichtigsten Entwick-
lungen vor Ort zusammenfassend 
darlegen kann. Jedoch bitte ich 
um Verständnis, dieser Rückblick 
entstand im Bewusstsein, dass 
zahlreiche kleinere Projekte und 
Ereignisse gar nicht genannt wer-
den können. 
Der Einsatz vieler Bürgerinnen 
und Bürger, das Engagement un-
serer Unternehmen vor Ort sowie 
unserer Verwaltung sorgen nach 
wie vor für eine gemeinschaftli-
che und lebenswerte Atmosphä-
re. Allen, die unsere Gemeinde 
wieder ein Stück vorangebracht 
haben, gilt an dieser Stelle mein 
herzlicher Dank!
Unsere Landgemeinde Stadt 
Bleicherode begeht in diesem 
Jahr ein kleines Jubiläum. Nach 
intensiven Verhandlungen in 
den Stadt- bzw. Gemeinderäten 
der damals eigenständigen Ge-
meinden haben die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister den 
Eingliederungsvertrag unter-
zeichnet, so dass der Zusammen-
schluss zum 01.01.2019, damit vor 
fünf Jahren, rechtlich vollzogen 
werden konnte. Wie die Protokol-
le der damaligen Sitzungen zeig-
ten, war es mit Sicherheit keine 
Liebesheirat. Im Laufe der Jahre 
entwickelte sich die Verbindung 
jedoch immer einvernehmlicher 
und im Sinne einer gemeinschaft-
lichen Landgemeinde. 
Jeder darf für sich entscheiden, 
ob sich aus der einstigen Zweck-
verbindung Begeisterung ent-
wickelt hat. Diskussionen zum 
Thema Gleichberechtigung bzw. 
der Bevorzugung gehören glück-
licherweise mehrheitlich der Ver-
gangenheit an. Für die Ratskolle-
ginnen und -kollegen sowie für 
die Verwaltungsmitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter ist es nunmehr 
eine Selbstverständlichkeit, als 
einheitliche Landgemeinde auf-
zutreten und die Herausforde-
rungen der Zukunft im Interesse 
unserer Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam zu meistern. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle an die 
Gremien von damals; ich bin wei-
terhin der Auffassung, dass die 
Entscheidung zur freiwilligen Ge-
meindefusionierung ein Schritt in 
die richtige Richtung war! Wir ha-
ben gemeinsam viel bewegt und 
dafür jede Menge Engagement, 
Herzblut und auch Zeit investiert. 
Zukünftig stehen weiterhin täg-
lich Herausforderungen an, die es 
zu bewältigen gilt und für die es 
ebenso viel Mitdenken, Mitwirken 
und Mitarbeit Aller bedarf. Unsere 
Landgemeinde konnte sich mit ei-
ner Vielzahl erfolgreicher Projekte 
und Aktivitäten auszeichnen. 
Im Jahr 2019 wurden für insge-
samt fünf Jahre 34 Landgemein-
deräte gewählt, um ehrenamtlich 
die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger zu vertreten und sich 
für sie einzusetzen. Hinzu kommt 
der Bürgermeister als Leiter der 
Verwaltung und Teil des Landge-
meinderates. Der Landgemein-
derat hat 2023 in 10 Sitzungen 
getagt, in denen insgesamt 83 Be-
schlüsse zur Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde gefasst wur-
den. Neben der Arbeit im Land-
gemeinderat engagieren sich die 
Räte in kleineren Gremien, den 
sogenannten Ausschüssen. Der 
Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss tagte siebenmal. Der So-
zialausschuss traf sich achtmal im 
Jahr 2023, der Bau-, Wirtschaft-, 
Verkehrs- und Sicherheitsaus-
schuss tagte fünfmal, der Umwelt-
ausschuss zweimal, der Kultur-, 
Freizeit- und Tourismusausschuss 
traf sich einmal. Darüber hinaus 
fanden zahlreiche Ortschaftsrats-
sitzungen statt. Die besten Rat-
geber der Landgemeinde sind 
ihre Bewohner. Von ihren Erfah-
rungen und Fähigkeiten profitiert 
die Gemeinde. Trotz mancher 
Meinungsverschiedenheiten ha-
ben wir uns doch immer wieder 

zusammengerauft. Ein glatter 
Harmoniebrei ohne Auseinander-
setzung kann ohnehin nicht das 
Ziel eines Stadtparlaments sein. 
Und, das möchte ich betonen, wir 
blicken auf eine Arbeit, deren Er-
gebnisse sich sehen lassen kön-
nen. Was dieses bürgerschaftliche 
Engagement konkret bewirkt, ist 
beeindruckend und gebietet mei-
nen vollsten Respekt. Die Demo-
kratie lebt, nach diesem Grund-
satz arbeiten wir.
Sehr verehrte Kolleginnen und 
Kollegen, politische und kommu-
nale Ehrenämter sind Funktio-
nen, in denen man selten Dank, 
häufig aber viel Arbeit und immer 
wieder auch eine gehörige Por-
tion Ärger erntet. Trotzdem oder 
gerade deswegen sind solche 
Ehrenämter, übertragen durch 
den Bürgerwillen, eine besondere 
Auszeichnung und eine beson-
dere Verpflichtung. Kommunale 
Ehrenämter brauchen Menschen, 
die eine solche Verpflichtung mit 
voller Überzeugung annehmen, 
die Lebenserfahrung, Weitblick 
und Engagement einbringen und 
die nicht fragen, „Was tut die Ge-
meinde für mich?“, sondern sich 
von dem Gedanken leiten lassen: 
„Was kann ich für die Gemeinde 
und ihre Bürger tun?“. Ich möchte 
an dieser Stelle meine Hochach-
tung und meinen Dank an alle 
Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte, Ortschaftsbürgermeister 
und Ortschaftsräte aussprechen, 
die durch ihre sachliche und ob-
jektive Arbeit zum Wohl der All-
gemeinheit beitragen.
Im Jahr 2024 werden die Karten 
neu gemischt und das nicht nur 
auf Europäischer- bzw. Landes-
ebene, sondern auch im Landkreis 
und bei uns. Am 26.05. finden die 
Kommunalwahlen (Kreistags- und 
Gemeinderatswahl, Wahl der Ort-
schaftsräte und Ortschaftsbür-
germeister), am 09.06 mögliche 
Stichwahlen zusammen mit der 
Europawahl und am 01.09.2024 
die Landtagswahlen statt. Für 
die Durchführung dieser Wahlen 
werden in den 18 Wahllokalen 
der Landgemeinde sowie in den 

Besuch Partnerstadt Orneta

Partnerschaftstreffen 
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7 Wahllokalen der erfüllenden 
Gemeinden Großlohra, Kleinfur-
ra, Niedergebra, Lipprechterode 
und Kehmstedt rund 250 ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer benötigt. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte bei den 
Kolleginnen und Kollegen des 
Hauptamtes. Vielen Dank für Ihre 
Bereitschaft dabei zu sein.
Verehrte Damen und Herrn,
was macht eine lebens- und lie-
benswerte Gemeinde aus? Von 
größter Bedeutung ist der soziale 
Zusammenhalt, dass man ein-
ander kennt und schätzt. Jeder 
und jede Einzelne soll in der Ge-
meinschaft akzeptiert sein. Erneut 
wollen wir wieder allen herzlich 
danken, die mit ihren kulturellen 
und sportlichen Aktivitäten zur 
Bereicherung unseres Gemeinde-
lebens beigetragen haben: den 
Vereinen, Schulen und Kirchen, 
den Arbeitsgruppen und Organi-
sationen. Ohne das ehrenamtli-
che Engagement vieler Mitbürger 
wäre unsere Gemeinde um vieles 
ärmer. Daher möchte ich allen 
danken, die dazu beitragen, dass 
sich so viele von uns in unserem 
Heimatstädtchen wohlfühlen. 
Ein außerordentlicher Höhepunkt 
war in diesem Jahr, dass uns die 
Ehre zuteil wurde, Austragungs-
ort des 5. Thüringer Bergmann-
tages zu sein. Er fand anlässlich 
des 25 +2 Jubiläums des be-
stehenden Bergmannsvereins 
„Glückauf“ Bleicherode statt. Der 
Landesverband der Bergmanns-, 
Hütten- und Knappenvereine 
Thüringens e. V. veranstaltete am 
25.-27.08.2023 ein Festwochen-
ende mit über 1.000 Bergleuten 
aus ganz Deutschland. Die Stadt 
Bleicherode ist untrennbar mit 
dem Bergbau verbunden, mit 120 
Jahren bergmännischer Tradition. 
Highlight der Veranstaltung wa-
ren der Bergmännische Zapfen-
streich am Samstagabend und die 
große Bergparade am Sonntag 
durch die Innenstadt von Bleiche-
rode. Ich bedanke mich herzlich 
bei allen Akteuren für Ihre Bereit-
schaft und ihre Unterstützung bei 

der Organisation und der Durch-
führung. Wir werden den 5. Thü-
ringer Bergmannstag in überaus 
positiver Erinnerung behalten. 
Nach dem ausgiebigen Gedenken 
anlässlich des 200. Geburtstages 
von Prof. Dr. A. H. Petermann in 
Bleicherode im Jahr 2022, sind wir 
nun überaus stolz, einen weiteren 
Ehrenbürger der Stadt zu würdi-
gen, Johann Jacob Hahn (1773-
1853). Am 10. September begin-
gen wir den 250. Geburtstag und 
präsentierten der Öffentlichkeit 
das frisch restaurierte Gemälde 
von Wilhelm Eichler. Auf diesem 
Gemälde ist die älteste Stadtan-
sicht von Bleicherode zu sehen 
und vieles, was auf den hochver-
dienten Theologen Johann Jacob 
Hahn hindeutet. Zukünftig wird 
das Gemälde im Verwaltungsge-
bäude, Haus III in Bleicherode zu 
betrachten sein. Am gleichen Tag 
stellten Dr. Christoph Maletz und 
Prof. Eckhard Grunewald in der 
Bleicheröder Marienkirche das 
Buch über Hahns Lebenswerk vor. 
Die Stadt Bleicherode sowie Renè 
Fiedler unterstützten finanziell 
den Druck des Buches. 
Darüber hinaus fanden natür-
lich auch traditionelle Events wie 
Maibaumsetzen, Schützenfeste, 
zahlreiche Dorffeste, der Karne-
valsumzug in Bleicherode, an-
lässlich des 70jährigen Bestehens 
des Vereins, statt. Ein weiterer 
Höhepunkt war unser schönes 
Bergmannsfest Anfang Juli. Wei-
tere Events waren der Besuch 
der Partnerstadt in Orneta, die 
Weinfeste, der Kürbiswettbewerb, 
die Seniorenweihnachtsfeier in 
Zusammenarbeit mit unserem 
überaus engagierten Senioren-
beirat. Vielen Dank an Herrn Klaus 
Schweineberg und seine aktiven 
Seniorinnen und Senioren für 
die stetige Hilfsbereitschaft und 
konstruktive Zusammenarbeit. 
Weitere Glanzpunkte unserer Orte 
waren die klassischen Osterfeuer, 
die Walpurgisfeier in Bleichero-
de und Weihnachtsmärkte in den 
Ortschaften, der Frühjahresputz 
im Stadtwald von Bleicherode, 
der lebendige Adventskalender 
mit Übergabe des Friedenslichtes 
am Rathaus und vieles Weitere. 
Ansprechpartnerin für Kunst, Kul-
tur und Vereinsleben ist seit Be-
ginn 2023 Frau Katharina Mohs, 
als Geschäftsführerin des Heimat- 
und Kulturvereins Bleicheröder 
Berge und Hainleite e. V.. 
Für eine außerordentlich sport-
liche Leistung gratuliere ich 
Herrn Christopher Maletz. Der 

39jährige, aus Bleicherode stam-
mende, amtierende Europameis-
ter erlangte zum 5. Mal in Folge 
den Titel Deutscher Meister im 
Mountainbikesport „Cross-Coun-
try“. Erfreulich ist außerdem der 
Aufstieg der Männermannschaft 
von Glückauf Bleicherode in die 
Fußball-Kreisoberliga. Herzlichen 
Glückwunsch und weiter so! 
Unser städtisches Freibad in Noh-
ra hatte insgesamt 684 Stunden 
geöffnet und wurde von insge-
samt 8.192 Personen besucht. 
Das Bad in Bleicherode hatte 708 
Stunden geöffnet und wurde von 
11.254 Besucherinnen und Besu-
chern genutzt. Leider sind die Be-
sucherzahlen im Vergleich zur ver-
gangenen Saison rückläufig. Wir 
wünschen uns selbstverständlich 
den Erhalt unserer Bäder. Damit 
wir auch in den kommenden Jah-
ren unsere Bäder eröffnen kön-
nen, appellieren wir noch einmal 
an Sie, diese auch weiterhin zu 
nutzen. Leider reichen die einge-
nommenen Eintrittsgelder bei 
weitem nicht aus, um sämtliche 
Kosten zur Betreibung der Bäder 
zu decken, jedoch minimieren sie 
wenigstens in Teilen den immen-
sen Gemeindeanteil. Zur Attrak-
tivitätssteigerung und um den 
stetigen Anforderungen gerecht 
zu werden, sind barrierefreie Be-
ckensanierungsarbeiten nach der 
Badesaison 2024 vorgesehen. Er-
freulich sind die Besuche durch 
Schulklassen für ihren Schwimm-
unterricht. Wir gratulieren den 
kleinen Schwimmerinnen und 
Schwimmern zum Seepferdchen, 
weiter so.
Das ehrenamtliche Engagement 
unserer Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden zu würdigen, ist 
mir ein großes Anliegen. Die Auf-
gaben der Feuerwehrleute sind 
vielfältig und anspruchsvoll. Ihre 
Bewältigung erfordert Wissen, 
Fortbildungsbereitschaft und 
Mut. Die Feuerwehren in unserem 

Landgemeindegebiet gewähr-
leisten die Einhaltung der gesetz-
lichen Hilfsfrist, bereichern das 
kulturelle Leben und sind unse-
ren Kindern und Jugendlichen ein 
gutes Vorbild. Bis zum 22.11.2023 
sind die Kameradinnen und Ka-
meraden zu 147 Einsätze unter-
schiedlicher Art ausgerückt. Die 
vielen Stunden erbrachten unsere 
Mitglieder ehrenamtlich und un-
entgeltlich. Ich möchte auf die-
sem Wege unseren besonderen 
Dank und die große Anerken-
nung für das hohe Engagement 
und die hervorragenden Leistun-
gen zum Wohle aller zum Aus-
druck bringen! Im Namen unserer 
Bürgerinnen und Bürger möchte 
ich mich bei allen Aktiven unse-
rer Wehren, den Mitgliedern der 
Feuerwehrvereine, den Führungs-
dienstgraden in der Landgemein-
de, aber auch bei allen weiteren 
Rettungskräften für ihren ehren-
amtlichen und selbstlosen Einsatz 
bedanken. Mein Dank gilt auch 
den verständnisvollen Familien-
mitgliedern.
Entsprechend der Bedarfe, wur-
de weiterhin an der Beschaffung 
einheitlicher Schutzausrüstungen 
der Feuerwehren gearbeitet so-
wie an einer neuen Kostenersatz 
Satzung. Ausschreibungen zur 
Beschaffung neuer Fahrzeuge für 
die Wehren in Hainrode und Wip-
perdorf führte das Ordnungsamt 
durch. Der Abschluss der Bau-
maßnahme des Gerätehauses in 
Wolkramshausen sollte großes 
Ziel für 2024 sein. 
Nach dem Gebäudebrand des 
Werk I der Firma Panem Backstube 
in Bleicherode konnte der Wieder-
aufbau des Gebäudes begonnen 
werden, sodass die Produktions-
linien neu eingebaut und in Be-
trieb genommen werden können. 
Erfreulicherweise musste im Zuge 
der Baumaßnahme keinen Mit-
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arbeitern gekündigt werden. 
Nach dem Gebäudebrand im Sep-
tember 2023 auf dem Betriebsge-
lände NDH Entsorgungsbetrei-
bergesellschaft in Bleicherode 
signalisierte uns das Unterneh-
men, den Wiederaufbau des his-
torischen Gebäudes in 2024 vor-
zunehmen. 
Durch die Zusammenarbeit von 
Landgemeinderat, Verwaltung 
und Bürgermeister wurden vie-
le Themenbereiche in Angriff 
genommen. Viele Maßnahmen 
wurden bereits entwickelt oder 
stehen an. Einige Projekte möchte 
ich exemplarisch herausgreifen:
Der Straßenbau bis zur Einmün-
dung der Albin-Wille-Straße in 
Bleicherode ist abgeschlossen 
und der Kanalbau ist beendet. 
Das vollständige Ende dieser Sa-
nierungsmaßnahme ist für das 1. 
Quartal 2024 angedacht. 
Am Kulturhaus konnte mit Hilfe 
einer Bundesförderung der Saal-
boden, die Hauptverteilung und 
die Außenfassade erneuert wer-
den. Verdunklungsrollos sind voll-
ständig installiert. Einzig fehlt die 
Schallentkopplung der Bühne, die 
Anfang 2024 fachmännisch um-
gesetzt werden soll.  
Die Baumaßnahme am Zierbrun-
nenplatz in Bleicherode wird glei-
chermaßen im Frühjahr 2024 ab-
geschlossen werden. 
Mit der Sanierung der Stadtmau-
er und des Zinsturmes wurde in 
2023 begonnen. Für 2024 sind die 
Errichtung der Mauerkrone und 
die Verfugungsarbeiten an der 
Mauer vorgesehen. 
Der Radwegebau entlang der L 
1034 Nohra-Wipperdorf ist im 
vollen Gange. Aktuell laufen Stra-
ßenbauarbeiten der L 1034 zur 
Entschärfung der Kurve. 
Die Sanierung der Buswende-
schleife in Mörbach sowie der 
Fensteranlage im Dorfgemein-
schaftshaus konnte 2023 auch ab-
geschlossen werden.
Die Asphaltarbeiten in der Hain-
leitestraße, Mühlgasse und Back-

süber in Wolkramshausen sind 
abgeschlossen. Derzeitig sind 
noch Pflasterarbeiten in der Hain-
leitestraße und Backsüber sowie 
Arbeiten an den Versorgungslei-
tungen in der Wernröder Straße 
und Randsiedlung notwendig. 
Die halbseitige Straßensperrung 
in der Parkstraße wurde bereits 
Ende 2023 aufgehoben. 
Wie bereits erwähnt, rechnen wir 
mit der Fertigstellung des Neu-
baus des Feuerwehrgerätehauses 
in Wolkramshausen noch in 2024. 
Ende 2023 konnten die Innen-
putz-, Fliesen- und Malerarbeiten 
abgeschlossen, die Fußboden-
heizung verlegt werden. Anfang 
2024 sollen die Außen- und Sani-
täranlage folgen. 
Der Breitbandausbau durch die 
Thüringer Netkom in der ge-
samten Landgemeinde mit rund 
7.400 Haushalten und in den zu 
erfüllenden Gemeinden (Nieder-
gebra, Lipprechterode, Großlohra, 
Kehmstedt und Kleinfurra) schrei-
tet aktiv voran. Im Zuge dessen 
werden auf dem Gebiet rund 215 
Kilometer neue Glasfasertrassen 
verlegt, die Kosten belaufen sich 
auf rund 34 Millionen Euro. Dazu 
fanden 2023 bereits in sämtlichen 
Ortschaften und Gemeinden In-
formationsveranstaltungen statt. 
Bei Interesse können innerhalb 
des Förderzeitraumes die Glasfa-
seranschlüsse kostenlos direkt bis 
ans Haus verlegt werden. 
Das Gebäude in der Hauptstra-
ße 130 an der „Alten Kanzlei“ in 
Bleicherode wird mit Hilfe von 
Bundesfördermitteln im Rah-
men des Projektes Bleicherode 
700Plus umgebaut und saniert. 
Das Gebäude wurde durch die 
Stadt und dem Kanzleiverein er-
worben. Dort sollen sogenannte 
„Coworking Spaces“ entstehen. 
Coworking Spaces sind mietbare 
Arbeitsplätze oder Büroräume 
für Firmen. Des Weiteren werden 
im Rahmen der Bundesförderung 
Initiativen zur Belebung der In-
nenstadt bzw. unserer Fachwerk-

stadt und zur Digitalisierung ent-
wickelt. Beispielsweise entsteht 
in den Jahren 2023 und 2024 ein 
digitaler Stadtrundgang mit In-
formationen zu historischen Ge-
bäuden in der Innenstadt und 
deren Firmen. In der Hauptstraße 
montiert die Verwaltung dazu 
QR Code Tafeln an ausgewählten 
Gebäuden, um darüber weitere 
Informationen über das jeweilige 
Gebäude abrufen zu können. Las-
sen Sie uns weiter den Weg der 
Innenstadtentwicklung gehen. 
Als Generationenaufgabe braucht 
es Ausdauer und Standhaftigkeit. 
Es wird sich lohnen.
Die Kinder des Kindergartens 
„Bleicheröder Knipse“ in der Lö-
wentorstraße können sich bald 
über eine neusanierte Einrich-
tung freuen. Die Bauzeit beträgt 
ungefähr zwei Jahre. Mit Hilfe 
von Fördermitteln sind dringend 
notwendige Sanierungsmaß-
nahmen für die Jahre 2024/2025 
vorgesehen. Die Umsetzung der 
Maßnahme wird selbstverständ-
lich mit den Eltern der Einrich-
tung vorberaten und in einver-
nehmlicher Zusammenarbeit mit 
dem Bildungsministerium, dem 
Architekturbüro, dem Träger der 
Einrichtung und der Kita-Leiterin 
während des Kita-Betriebes um-
gesetzt, sodass keine Kinder in an-
dere Objekte umziehen müssen. 
Die Landgemeinde ist eine kin-
der- und familienfreundliche Ge-

meinde. Wir müssen alles dafür 
tun, damit dies auch so bleibt. 
Aktuell tragen wir die Verantwor-
tung für die sachgemäße Betreu-
ung von 451 Kindern im Alter von 
3 Monaten bis zum Schuleintritt. 
Insgesamt können in unserer 
Landgemeinde bis zu 550 Kinder 
betreut werden. Zum Thema Kin-
dertagesbetreuung müssen wir 
auch zukünftig die Sanierungs-
notstände bzw. die Investitions-
rückstände gezielt abbauen. Dazu 
wollen wir in eigene Gebäude 
investieren, uns aber auch nach 
entsprechender Wirtschaftlich-
keitsbetrachtung ggfls. vom Alt-
bestand verabschieden und in 
Neues investieren, somit die all-
gemeine Attraktivität steigern 
und zielgerichtet den aktuellen 
Belegungsrückstand minimieren. 
Mit Blick auf die Jugendarbeit in-
nerhalb der Landgemeinde wa-
ren die vergangenen Jahre auf-
grund der Corona-Pandemie und 
der fehlenden Fachkräfte sicher-
lich besonders herausfordernd. 
Eine kontinuierliche Arbeit war 
leider nicht möglich. Erstmals seit 
vielen Jahren war unser Freizeit-
treff in der Braustraße für die Ju-
gendlichen geschlossen. Es fehlte 
an Personal und auch der Brand-
schutz machte es uns unmöglich, 
das Gebäude zur Verfügung zu 
stellen. Mithilfe eines neuen Trä-
gers, Jugendsozialwerk Nordhau-
sen e. V., der sich für die Belange 
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unserer jungen Menschen einset-
zen will, hoffen wir, im neuen Jahr 
die Jugendarbeit wieder anzu-
kurbeln. Unter Einbeziehung der 
Jugendlichen in die Entscheidung 
sollen neue Projekte entwickelt 
und unter fachlicher Begleitung 
des Trägers außerschulische An-
gebote gemacht werden. Ein 
erstes Jugendforum fand Anfang 
Dezember im Kulturhaus statt.  
Die Entscheidungen des letzten 
Jahres unterlagen einem stren-
gen Konsolidierungswillen. Es 
war eine arbeitsintensive Zeit für 
Landgemeinderat und Verwal-
tung. Zahllose Ausschusssitzun-
gen, Ratssitzungen, Beschlüsse, 
aber auch die Bereitschaft zum 
Umdenken, zur Neuorientierung 
liegen hinter uns. 
Wir haben uns in der Verwaltung 
neu aufgestellt, um Aufgaben 
und Anforderungen gut bewälti-
gen zu können. Es wurden stra-
tegische Planungen erarbeitet, 
Grundlagen für eine fundierte 
Finanzplanung geschaffen. Eine 
intensive und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den über-ge-
ordneten Behörden ermöglichte 
den sinnvollen Einsatz von För-
dergeldern. Darüber hinaus dür-
fen wir aber auch sagen: Unsere 
Anstrengungen haben sich aus-
gezahlt!
In unserer Verwaltung arbeiten 
derzeit 41 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter (Teil- und Vollzeit). 
Beim Bauhof sind 28 Personen 
beschäftigt. 24 Erzieherinnen 
sowie 6 technische Kräfte be-
treuen unsere drei kommunalen 
Kindertageseinrichtungen. Die 
rasante Entwicklung, die in unse-
rer Gesellschaft zu verzeichnen 
ist, macht auch vor dem Rathaus 
nicht halt. Stetig neu hinzukom-
mende Aufgaben, Personalfluktu-
ation, Fachkräftemangel gilt es zu 
bewältigen. Auf Grundlage des zu 

Beginn unserer Gemeindefusio-
nierung erstellten Organisations-
gutachtens konnten wir zahlrei-
che Schritte umsetzen, die nun 
Früchte tragen. 
Wir setzen auf Fortbildung und 
Ausbildung. Neben der Teilnah-
me an zahlreichen Einzelver-
anstaltungen absolvieren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
die Ausbildungen zum Verwal-
tungsfachangestellten und zum 
Verwaltungsfachwirt. Zahlreichen 
Praktikantinnen und Praktikan-
ten bieten wir die Möglichkeit, 
die Arbeit im öffentlichen Dienst 
kennen zu lernen. Für den enga-
gierten Einsatz der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bin ich sehr 
dankbar. 
Kostenbewusstsein im Rat, ge-
schickte Nutzung von Förder-
möglichkeiten, Priorisierung der 
Maßnahmen auf der Grundlage 
fundierter Untersuchungen wer-
den daher auch weiterhin die 
Prinzipien unseres Handelns sein. 
Damit die Gemeinderatsmitglie-
der fortschrittlich arbeiten kön-
nen, wurden ihnen Tablets und 
ein modernes Ratsinformations-
system der Firma Regisafe zur Ver-
fügung gestellt. Zusätzlich konnte 
eine Verknüpfung dieses Systems 
mit der Webseite der Landge-
meinde geschaffen werden. Im 
Rats- und Bürgerinformationssys-
tems erhalten interessierte Bürge-
rinnen und Bürger Informationen 
zu folgenden Themen: Sitzungen, 
Beschlüsse, Sitzungskalender, 
Gremien und deren Mandatsträ-
ger und Fraktionen. Sitzungsun-
terlagen sind nur noch über das 
System abrufbar; lediglich die 
Einladungen werden postalisch 
versendet. Das spart Geld aber 
vor allem auch Zeit bei Sitzungs-
vorbereitungen. 
Ein weiteres Digitalisierungsvor-
haben für 2024 und folgende 

wird die Einführung der elektro-
nischen Akten sein, also Akten 
digital anzulegen, weiter zu ver-
arbeiten und entsprechend des 
Thüringer Aktenplans abzulegen. 
Das Projekt erhält eine finanziel-
le Zuwendung des Thüringer Fi-
nanzministeriums. 
Ein nächster großer Schritt in Rich-
tung Digitalisierung ist, unsere 
Kindergärten untereinander und 
mit der Verwaltung zu vernetzen 
sowie eine einheitliche Verwal-
tungssoftware anzuschaffen. So 
wäre es zukünftig für die Eltern 
bzw. Personensorgeberechtigten 
möglich, über eine App einen Be-
treuungsplatz zu beantragen und 
sämtliche Daten des Kindes über 
diese App zu überwachen und 
sich mit dem Träger und der Kita 
auszutauschen. 
Finanziell gesehen endete das 
Jahr 2023 nicht wie erhofft. 
Oberste Priorität im Haushaltsjahr 
2023 hatte die Erarbeitung der 1. 
Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes (HSK), die 
Beantragung der notwendigen 
Bedarfszuweisungen sowie die 
Aufstellung eines ausgeglichenen 
Haushaltes.  Das HSK dient dem 
Ziel, Maßnahmen darzustellen, 
durch die der Haushaltsausgleich 
und eine geordnete Haushalts-
wirtschaft auf Dauer sicherge-
stellt werden soll. Im HSK werden 
die Ursachen für den unausge-
glichenen Haushalt beschrieben, 
Maßnahmen zur Wiederherstel-
lung der dauernden Leistungs-
fähigkeit dargestellt und der 
Zeitraum, in dem die dauernde 
Leistungsfähigkeit wieder her-
gestellt wird, angegeben. Die 
Finanzsituation wurde mit den 
Aufsichtsbehörden (Thüringer 
Landesverwaltungsamt Weimar, 
Kommunalaufsicht des Landkrei-
ses Nordhausen) erörtert, und 
im Ergebnis konnte eine 1. Fort-

schreibung des HSK erarbeitet 
werden, welche die Grundlage für 
die Haushaltswirtschaft der Jahre 
2023 bis 2028 aufzeigt; es sind 
die Rahmenparameter gesteckt 
und die weiteren jährlichen Fort-
schreibungen werden die zukünf-
tigen Entwicklungen aufzeigen. 
Das Rechnungsjahr 2022 schloss 
mit einem Gesamtüberschuss 
von 210.000,96 € ab. Planerisch 
belief sich das Defizit 2022 auf 
-2.525.400 € (davon -1.870.500 € 
Verwaltungshaushalt; -654.900 €  
Vermögenshaushalt). Zum Haus-
haltsausgleich war eine Be-
darfszuweisung i. H. v. 773.700 €  
eingestellt und die vollstän-
dige Rücklagenentnahme 
(1.751.700 €) geplant. Die Zu-
führung zum Verwaltungshaus-
halt (durch Entnahme Rück-
lage) war i. H. v. 1.096.800 €  
geplant und belief sich im Er-
gebnis auf 889.547,63 € (durch 
Überschuss Vermögenshaushalt 
im Wesentlichen durch Abgän-
ge Haushaltsreste). Im Zuge des 
Jahresabschlusses 2022 wurden 
die bestehenden Haushaltsreste 
hinsichtlich ihrer Kassenwirksam-
keit in den nächsten zwei Jahren 
nach Aufforderung des Thüringer 
Landesverwaltungsamtes und 
der Kommunalaufsicht Nordhau-
sen geprüft. Entsprechend sind 
Abgänge von Haushaltsresten 
erfolgt (984.045,96 €), die das Er-
gebnis 2022 positiv beeinflussten. 
Fest steht, dass für begonnene in-
vestive Maßnahmen diese in Ab-
gang gestellten Haushaltsreste in 
den Folgejahren den Planansät-
zen wieder zuzuführen sind. 
Das Defizit des Verwaltungs-
haushaltes (-889.547,63 €) wurde 
durch die Zuführung vollum-
fänglich gedeckt. Von dem Ge-
samtüberschuss (insbesondere 
durch Abgang Haushaltsreste 
und Saldo Mindereinnahmen 

Baumaßnahme Kulturhaus Baumaßnahme Umgestaltung Zierbrunnenplatz 
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und Minderausgaben) des Ver-
mögenshaushaltes (1.099.548,59 
€) verblieben nach Abzug 
der Zuführung zum Verwal-
tungshaushalt 210.000,96 €,  
die der Rücklage zugeführt wer-
den konnten. Eine Bedarfszuwei-
sung wurde in 2022 nicht gezahlt. 
Der Rücklagenbestand erhöh-
te sich auf 1.961.743,49 € zum 
31.12.2022.

Am 14.11.2023 beschloss der 
Landgemeinderat die 1. Fort-
schreibung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes der Landge-
meinde Stadt Bleicherode für die 
Jahre 2022 bis 2028 (Haushalts-
jahr 2023). Ein ausgeglichener 
Haushalt konnte für das Haus-
haltsjahr 2023 durch die Einstel-

lung von Bedarfszuweisungen 
erreicht werden: Das Defizit des 
Verwaltungshaushaltes beläuft 
sich planerisch auf 2.035.400 €. 
Der Vermögenshaushalt weist ei-
nen Fehlbetrag i. H. v. 2.436.200 €  
aus. Der Rücklagenbestand zum 
31.12.2022 beträgt 1.961.743,49 €;  
das verbleibende Defizit wird 
durch Bedarfszuweisungen i. H. v. 
2.509.900 € gedeckt. Die 1. Fort-
schreibung des HSK zeigt auf, dass 
ab 2026 Einnahmeüberschüsse 
im Verwaltungshaushalt dem 
Vermögenshaushalt zugeführt 
werden können; ab 2027 werden 
diese ausreichen, um auch die Til-
gung der Kommunalkredite aus 
eigener Kraft zu bedienen (Vor-
liegen der dauernden Leistungs-
fähigkeit). Die Planungen weisen 
ab 2027 Zuführungen an die 
Rücklage auf; aktuell kann das Er-
reichen des Konsolidierungsziels 
(Vorliegen der Mindestrücklage) 
für 2028 prognostiziert werden. 
Dank gilt an dieser Stelle insbe-
sondere den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern aller Fachämter 
der Verwaltungsstruktur und der 
Einrichtungen der Landgemein-
de. Nur durch ihr hohes Maß an 
Engagement, ständiges Erfassen 
und Prüfen sowie das Eruieren 
von Varianten zur Aufgaben-
bewältigung können Potentiale 
aufgezeigt werden und für rich-
tungsweisende Entscheidungen 
den Ratsmitgliedern und Bürger-

meistern der Landgemeinde so-
wie der Ortschaften Grundlage 
bilden. Dies gilt es auch zukünftig 
auszubauen und fortzusetzten.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Bleicherode befindet sich weiter-
hin im Spannungsfeld zwischen 
notwendiger und gewünschter 
Stadtverschönerung und knap-
pen Kassen. Dennoch bin ich vom 
Zukunftspotenzial unserer schö-
nen Landgemeinde überzeugt. 
Wir werden die an uns gestellten 
Herausforderungen
nur gemeinsam und mit großer 
Geschlossenheit bewältigen kön-
nen. Mich stärkt die Zuversicht, 
dass wir mit einer soliden, ver-
antwortungsvollen Politik das 
Erreichte bewahren und die Zu-
kunft meistern können. Bedan-
ken darf und möchte ich mich 
bei den Damen und Herren des 
Landgemeinderates, den Aus-
schussmitgliedern, und bei mei-
nen Stellvertretern Franka Hitzing 
und Joachim Leßner. Herzlichen 
Dank auch an die Damen und 
Herren der Ortschaftsräte für die 
gute und konstruktive Zusam-
menarbeit zum Wohle unserer 
Landgemeinde. Dieses ehren-
amtliche kommunalpolitische 
Engagement ist keinesfalls selbst-
verständlich und fordert inzwi-
schen ein immer höheres Maß 
an zeitlichem Einsatz, um sich in 
die immer komplexeren Sachver-

halte hineinzuarbeiten und ent-
sprechende Beschlüsse nicht nur 
zu fassen, sondern auch vertreten 
und umsetzen zu können.
Abschließend möchte ich mich 
auch bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in allen Berei-
chen der Verwaltung für ihre 
hervorragende und engagierte 
Arbeit im vergangenen Jahr und 
für die erhaltene Unterstützung 
bedanken. Das vergangene Jahr 
hat von uns in allen Bereichen 
sehr viel abverlangt und ich bin 
dankbar, dass wir bisher trotz al-
lem recht gut durch diese schwie-
rige Zeit gekommen sind.

„Einigkeit baut die Städte und 
die Landgemeinde!“ In der Sache 
streitbar, im Ergebnis einig. In 
offenen Gesprächen mit guten 
Argumenten und Klarheit in der 
Sache, im Diskurs der Meinungen 
entwickeln wir uns weiter, entste-
hen und entstanden vernünftige 
Lösungen für unsere Landge-
meinde. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
für 2024 wünsche ich Ihnen allen 
viel Glück, Gesundheit und Zuver-
sicht.
Bleiben Sie vor allen Dingen ge-
sund!

Ihr Frank Rostek
Bürgermeister 

Landgemeinde Stadt Bleicherode

Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Wol-kramshausen 

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die 
Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2024

Sehr geehrte Tierbesitzer, die Thü-
ringer Tierseuchenkasse führt die 
amtliche Tierbestandserhebung 
2024 zum Stichtag 03.01.2024 
durch. Alle Tierbesitzer, die bis-
her nicht in der Tierseuchenkas-
se angemeldet wa-ren und keine 
Meldekarte erhalten haben, wer-
den hiermit aufgefordert, ihrer 
gesetzlichen Ver-pflichtung zur 
Tierbestandsanmeldung gemäß 
nachstehender Satzung nachzu-
kommen.  
Die Tierbestandsmeldung ist an 
die Thüringer Tierseuchenkas-
se, Victor-Goerttler-Str. 4, 07745 
Jena zu richten. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die jährliche 
amtliche Tierbestandserhe-bung 
der Thüringer Tierseuchenkasse 
gesondert zur Viehzählung des 
Thüringer Landesamtes für Statis-
tik durchgeführt wird. 
Ihre Thüringer Tierseuchenkasse 
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 

1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 4 
und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 
1 und 2, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 
des Thüringer Tiergesundheits-
gesetzes (Thür-TierGesG) in der 
Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. 
S. 89), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 
2019 (GVBl. S. 236), hat der Ver-
waltungsrat der Tierseuchenkasse 
am 20. Oktober 2023 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseu-
chenkassenbeiträge für das Jahr 
2024 werden die Beitragssätze für 
die einzelnen Tierarten wie folgt 
festgesetzt:
1.	Pferde, Esel, Maultiere und 
	 Maulesel 	 je Tier 4,20 Euro
2.	�Rinder einschließlich Bisons, 

Wisente und Wasserbüffel
2.1	 Rinder bis 24 Monate 	
				    je Tier 6,00 Euro 

2.2	 Rinder über 24 Monate	
				    je Tier 6,50 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt
3.	Schafe und Ziegen
3.1	 Schafe bis einschl. 9 Monate	
				    je Tier 0,10 Euro 
3.2	 Schafe 10 bis einschl. 
	 18 Monate	 je Tier 1,00 Euro
3.3	 Schafe ab 19 Monate
				    je Tier 1,00 Euro
3.4	 Ziegen bis einschl. 9 Monate
				    je Tier 2,30 Euro 
3.5	 Ziegen 10 bis einschl. 
	 18 Monate	 je Tier 2,30 Euro
3.6	 Ziegen ab 19 Monate
				    je Tier 2,30 Euro
4.	Schweine
4.1	� Zuchtsauen nach erster Bele-

gung
4.1.1	 weniger als 20 Sauen
				    je Tier 1,20 Euro
4.1.2	 20 und mehr Sauen
				    je Tier 2,00 Euro
4.2	 Ferkel bis einschl. 30 kg
4.2.1	� bei weniger als 20 Sauen 

nach erster Belegung
				    je Tier 0,60 Euro
4.2.2	� bei 20 und mehr Sauen 

nach erster Belegung
				    je Tier 0,75 Euro
4.3	� sonstige Zucht- und Mast-

schweine über 30 kg
4.3.1	 weniger als 50 Schweine
				    je Tier 0,90 Euro
4.3.2	 50 und mehr Schweine
				    je Tier 1,20 Euro
Die Absätze 5 und 6 bleiben un-
berührt.	
5.	Bienenvölker	 je Volk 1,00 Euro
6.	Geflügel
6.1	� Legehennen über 18 Wochen 

und Hähne	 je Tier 0,07 Euro
6.2	� Junghennen bis 18 Wochen, 

einschließlich Küken	
				    je Tier 0,03 Euro
6.3	� Mastgeflügel (Broiler) ein-

schließlich Küken
				    je Tier 0,03 Euro
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6.4	� Enten, Gänse und Truthühner  
einschließlich Küken

				    je Tier 0,20 Euro
7.	Tierbestände von Viehhändlern	
	� vier v. H. der umgesetzten Tiere 

des Vorjahres (nach § 2 Abs. 7)
8.	�Der Mindestbeitrag beträgt für 

jeden beitragspflichtigen Tier-
halter insgesamt 	 18,00 Euro 

Für Fische, Gehegewild und Hum-
meln werden für 2024 keine 
Beiträge erhoben.

(2) Als Tierbestände im Sinne die-
ser Satzung sind alle Tiere einer 
Art anzusehen, die räumlich zu-
sammengehalten oder gemein-
sam versorgt werden. Tierhalter 
ist nach § 2 Nr. 18 des Tiergesund-
heitsgesetzes in der Fassung 
vom 21. November 2018 (BGBl. I 
S. 1938), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 21. 
Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852), 
derjenige, der ein Tier besitzt. 
Sofern der unmittelbare Besitzer 
des Tieres nicht der Eigentümer 
ist, gelten die Regelungen dieser 
Satzung für den Eigentümer.

(3) Dem Bund oder einem Land 
gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder 
Schlachtstätten zugeführt wurde, 
unterliegen nicht der Beitrags-
pflicht. 

(4) Der Beitragssatz nach Ab-
satz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für Hal-
ter von Rindern im Alter über 24 
Monate je Tier um 1,50 Euro er-
mäßigt, wenn der Tierhalter am 
„Programm zur Bekämpfung der 
Paratuberkulose in Rinderbe-
ständen in Thüringen“ vom 28. 
November 2022 (ThürStAnz Nr. 
51/2022 S. 1590) teilnimmt und 
im Vorjahr die Untersuchungen 
nach Nummer 2.2 oder 4 des 
Programms durchführte und die 
nach den Nummern 3 und 5 des 
Programms festgelegten Maß-
nah-men zur Biosicherheit des 
Tierbestandes und zum Tierver-
kehr eingehalten hat. 
(5) Der Beitragssatz nach Absatz 
1 Satz 1 Nr. 4.1.2 und 4.2.2 wird je 
Tier um 20 % ermäßigt, wenn der 
Tierhalter am „Programm zur För-
derung der Tiergesundheit in den 
Schweinebeständen in Thüringen 
vom 22. November 2019 (ThürS-
tAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 
2.2 Schutz der Schweinebestän-
de vor Infektionen mit Viren des 
Porcinen Reproduktiven und Re-
spiratorischen Syndroms (PRRS)“, 
teilnimmt und im Vorjahr die hier 

festgelegten Untersuchungen mit 
ausschließlich negativen Ergeb-
nissen durchgeführt hat und die 
nach Buchstabe c des Programm-
moduls festgelegten Maßnah-
men zur Biosicherheit des Tierbe-
standes eingehalten hat. 
(6) Der Beitragssatz nach Absatz 
1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 und 4.3.2 
wird je Tier um 20 % ermäßigt, 
wenn: 
1.	der Endmastbetrieb gemäß der 
Schweine-Salmonellen-Verord-
nung oder jede seiner Betriebsab-
teilungen im Ergebnis der Unter-
suchungen des Vorjahres gemäß 
dieser Verordnung in die Katego-
rie I eingestuft worden ist oder
2.	der Betrieb mit 20 oder mehr 
gemeldeten Sauen oder der 
spezialisierte Ferkelaufzucht-
betrieb gemäß dem „Programm 
zur Salmonellenüberwachung 
in Schweinebeständen in Thü-
ringen“ vom 28. November 2022 
(ThürStAnz Nr. 51/2022 
S. 1581) als „Salmonellen über-
wacht“ gilt und im Vorjahr auf der 
Basis einer für den Bestand reprä-
sentativen Stichprobe in Katego-
rie I eingestuft worden ist. 
(7) Die Ermäßigungen nach den 
Absätzen 5 und 6 können kumu-
lativ gewährt werden.  

(8) Die vom Tiergesundheits-
dienst erstellten Nachweise zur 
Einhaltung der Bedingungen 
nach den Absätzen 4 und 5 sowie 
die Einstufung nach Absatz 6 Nr. 
1 oder die Bescheinigung nach 
Nummer 2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 
genannten Programms sind der 
Tierseuchenkasse durch den Tier-
halter bis zum 29. Februar 2024 
schriftlich oder elektronisch vor-
zulegen. Fällt ein Betrieb unter 
Absatz 6 Nr. 1 und 2 (gemischter 
Betrieb) gilt der ermäßigte Bei-
tragssatz, soweit jeweils das Vor-
liegen der Voraussetzungen nach 
Absatz 6 Nr. 1 und 2 entsprechend 
den Bestimmungen des Absatzes 
6 nachgewiesen wird. 

§ 2
(1) Für die Berechnung der Bei-
träge für Pferde, Esel, Maultiere, 
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, 
Schweine und Geflügel ist die 
Zahl der am 3. Januar 2024 vor-
handenen Tiere (Stichtag für die 
amtliche Erhebung gemäß § 18 
Abs.1 Satz 1 Thür-TierGesG), bei 
Bienen die Anzahl der im Herbst 
des Vorjahres eingewinterten Bie-
nenvölker maßgebend. 

(2) Der Tierhalter hat der Tierseu-

chenkasse entsprechend der Ka-
tegorien gemäß § 1 Abs. 1 unter 
Verwendung des amtlichen Erhe-
bungsvordruckes (Meldebogen) 
spätestens 14 Tage nach dem 
Stichtag seinen Namen sowie die 
Anschrift mitzuteilen und die Art 
und die Zahl sowie den Standort 
der bei ihm am Stichtag vorhan-
denen Tiere, bei Bienenvölkern 
die Anzahl der im Herbst 2023 
eingewinterten Bienenvölker 
oder gegebenenfalls die Aufgabe 
der Tierhaltung (auch vorüberge-
hend) schriftlich oder im elektro-
nischen Meldeverfahren auf der 
Website der Thüringer Tierseu-
chenkasse zu melden. Für die Teil-
nahme am elektronischen Mel-
deverfahren ist die Angabe und 
Authentifizierung einer E-Mail-
Adresse erforderlich. Für jede re-
gistrierpflichtige Tierhaltung mit 
entsprechender Registriernum-
mer ist eine eigene schriftliche 
oder elektronische Meldung ab-
zugeben.

(3) Wird ein Tierbestand nach dem 
Stichtag neu gegründet oder wer-
den Tiere einer am Stichtag nicht 
vorhandenen Tierart in einem 
Bestand neu aufgenommen, sind 
diese unverzüglich der Tierseu-
chenkasse schriftlich oder elekt-
ronisch nachzumelden. Dies gilt 
auch, wenn sich bei einer gehal-
tenen Tierart nach dem Stichtag 
die Zahl der Tiere (mit Ausnahme 
der im Bestand nachgeborenen 
Tiere) um mehr als zehn v. H. oder 
um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel 
um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. 
Für die nachzumeldenden Tiere 
erhebt die Tierseuchenkasse Bei-
träge nach § 1. 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge 
werden erhoben, wenn ein 
gemeldeter Tierbestand im Rah-
men der Erbfolge oder Rechts-
nachfolge insgesamt auf einen 
neuen Tierhalter übergeht und 
in denselben Stallungen weiter-
geführt wird. Für Tiere, die nur 
vorübergehend saisonal in Thü-
ringen gehalten werden, kann 
auf schriftlichen Antrag des Tier-
halters von einer Beitragsveran-
lagung abgesehen werden, wenn 
für diese Tiere der Tierhal-ter sei-
ner Melde- und Beitragsverpflich-
tung zu einer anderen Tierseu-
chenkasse im Geltungsbereich 
des Tiergesundheitsgesetzes für 
das Jahr 2024 nachgekommen ist. 
Der Antragstellende hat die Vo-
raussetzungen für die Befreiung 
nachzuwei-sen. Die Meldever-

pflichtung für die Tiere nach Satz 
2 gegenüber der Thüringer Tier-
seuchenkasse bleibt davon unbe-
rührt. Im Fall einer Befreiung nach 
Satz 2 besteht für die betreffen-
den Tiere und deren Nachzucht 
grundsätzlich kein Anspruch auf 
Gewährung von Beihilfen der 
Thüringer Tierseuchenkasse. Im 
Einzelfall kann die Tierseuchen-
kasse hiervon eine Ausnahme zu-
lassen.

(5) Tierhalter, die bis zum 29. Feb-
ruar 2024 keinen amtlichen 
Erhebungsvordruck zur Verfü-
gung gestellt bekommen haben, 
sind verpflichtet, ihren melde-
pflichtigen Tierbestand bis zum 
31. März 2024 der Tierseuchen-
kasse schriftlich oder elektro-
nisch zu melden. 

(6) Hat ein Tierhalter der Tierseu-
chenkasse, die der Meldepflicht 
unterliegenden Tiere für das Bei-
tragsjahr innerhalb der jeweils 
maßgeblichen Fristen nach den 
Absätzen 2, 3 oder 5 nicht oder 
nicht vollständig gemeldet, kann 
die Tierseuchenkasse auf der 
Grundlage des § 35 ThürTierGesG 
die amtlich anderweitig ermittel-
ten Daten zu diesen Tieren zum 
Zwecke der Beitragserhebung 
nutzen.

(7) Viehhändler haben die Zahl 
der im Vorjahr umgesetzten Pfer-
de, Esel, Maultiere, Maulesel, Rin-
der, Schweine, Schafe und des 
umgesetzten Geflügels bis zum 
1. Februar 2024 zu melden. Im 
Übrigen gelten die Absätze 2 und 
3 entsprechend. Viehhändler im 
Sinne der Beitragssatzung sind 
natürliche oder juristische Perso-
nen, die 
1.	�mit Tieren nach Satz 1 gewerbs-

mäßig Handel treiben und 
2.	�Tierhändlerställe unterhalten 

oder falls dies nicht zutrifft, die-
se Tiere nach Erwerb im Eigen-
besitz haben.

 
§ 3

Die Beiträge werden gemäß § 7 
Abs. 3 ThürTierGesG durch die 
Tierseuchenkasse von den Tier-
haltern erhoben. Die Beiträge 
nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, 
die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 und 
7 werden 14 Tage nach Bekannt-
gabe des Beitragsbescheides 
in voller Höhe fällig. Sofern aus 
Nachmeldungen nach § 2 Abs. 
3 Beiträge resultieren, durch die 
der bereits entrichtete Mindest-
beitrag nicht überschritten wird, 



01. Januar 2024 • Nr. 1 Seite 7

A

M

T

L

I

C

H

E

R

T

E

I

L

wird kein gesonderter Beitrags-
bescheid erstellt. Eine anteilige 
Rückerstattung von Beiträgen bei 
Minderung des Bestandes erfolgt 
nicht.

§ 4
(1) Für Tierhalter, die schuldhaft 
1. 	�bei den vorgeschriebenen Er-

hebungen nach § 2 einen Tier-
bestand nicht oder verspätet 
angeben, eine zu geringe Tier-
zahl angeben oder sonstige 
fehlerhafte Angaben machen 
oder

2. 	�ihre Beitragspflicht nicht erfül-
len, insbesondere die Beiträge 
nicht rechtzeitig oder nicht 
vollständig bezahlen, 

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 
TierGesG der Anspruch auf Ent-
schädigung und Erstattung der 

Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 2 
TierGesG. Entsprechendes gilt für 
die Leistungen der Tierseuchen-
kasse nach § 20 und § 21 ThürTier-
GesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG 
bleibt unberührt. 

(2) Eine Inanspruchnahme von 
Leistungen der Tierseuchenkasse 
kann erst erfolgen, wenn der Tier-
halter die der Tierseuchenkasse 
im Zusammenhang mit der jähr-
lichen amtlichen Erhebung nach 
§ 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG 
oder der Beitragserhebung nach 
§ 17 Abs. 1 ThürTierGesG ge-
gebenenfalls aus Vorjahren ge-
schuldeten rückständigen Beträ-
ge (Mahngebühren, Ausla-gen, 
Säumniszuschläge) beglichen 
hat.

(3) Die Tierseuchenkasse kann 
von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf 
Schadensfälle und damit verbun-
dene Beihilfeanträge, die vor der 
nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeb-
lichen Meldefrist oder vor dem 
nach § 3 maßgeblichen Fällig-
keitsdatum gestellt wurden, 
absehen, wenn der Melde- oder 
Beitragspflicht im Veranla-gungs-
zeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Status- und Funktionsbezeich-
nungen in dieser Satzung gelten 
jeweils für alle Geschlechter.

§ 6
Diese Satzung tritt am 1. Januar 
2024 in Kraft. 

Die vom Verwaltungsrat der Thü-
ringer Tierseuchenkasse am
20. Oktober 2023 beschlossene 
Satzung der Thüringer 
Tierseuchenkasse über die Erhe-
bung von Tierseuchenkassen-bei-
trägen für das Jahr 2024 wurde in 
vorstehender Fassung mit Schrei-
ben des Thüringer Ministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie vom 2. No-
vember 2023 gemäß § 8 Abs. 2 
und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 
1 Nr. 1 Thür-TierGesG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausge-
fertigt.

Jena, 7. November 2023
Prof. Dr. Karsten Donat

Geschäftsführer der Thüringer 
Tierseuchenkasse

In der Landgemeinde Stadt Blei-
cherode wurde in der Zusam-
menkunft der Elternbeiräte der 
Kindertageseinrichtungen am 
24.10.2023 eine Gesamtelternver-
tretung auf kommunaler Ebene 
gebildet.
Aus dem Kreis der Elternbeiräte 
wurde Frau Sarah Hirschfeld aus 
der Kita „Gartenkinder“ Bleiche-
rode zur Gemeindeelternspreche-
rin gewählt. Die Stellvertretung 
übernimmt Frau Daniela Bock aus 
der Kita „Schlösschen am Fest-
platz“ Bleicherode.

Frau Hirschfeld und Frau Bock 
stehen den Eltern von Kindern in 
den Kindertageseinrichtungen 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode bei Fragen und Sorgen zur 
Verfügung und freuen sich auf 
eine gute Zusammenarbeit. Den 
Kontakt können die Eltern über 
die Kindertageseinrichtungen der 
Gemeindeelternsprecherinnen 
herstellen.

Die Elternvertretungen der Kitas 
haben ein Anhörungs-, Aus-
kunfts- und Initiativrecht in Ange-
legenheiten von grundsätzlicher 
Bedeutung, die die Bildung, Be-
treuung und Erziehung der Kin-
der betreffen und vertreten die 
Belange der Eltern insgesamt für 
die Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode. Wir wünschen Frau Hirsch-
feld und Frau Bock für die nächs-
ten 2 Jahre viel Erfolg und alles 
Gute bei der Ausübung des über-
tragenen Amtes.

gez. SG Inneres/Soziales
Landgemeinde Stadt Bleicherode

Wahl des Gemeinde-Elternsprechers der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode

Soweit die Steuerpflichtigen im 
Laufe des Monats Januar 2024 
keinen neuen Grundbesitzabga-
benbescheid für das Jahr 2024 
erhalten, wird die Grundsteuer 
für das Jahr 2024, für die in der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
gelegenen land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe und Grund-
stücke gem. § 27 Abs. 1 und 3 des 
Grundsteuergesetzes, in Höhe der 
Beträge festgesetzt, die für das 
vorhergegangene Kalenderjahr 
2023 zu entrichten waren. 

Die Abgabepflichtigen werden 
deshalb gebeten, die Grundbe-
sitzabgaben, die sich aus dem 
letzten Grundbesitzabgaben-
bescheid ergeben, ohne beson-
dere Aufforderung weiterhin zu 
den üblichen Fälligkeitsterminen 
(15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
bzw. bei Jahreszahlern zum 
01.07.) auf das im Bescheid ge-
nannte Konto zu überweisen. 

Für die Abgabepflichtigen treten 
mit dem Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie 

wenn Ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Abgabenbescheid 
zugegangen wäre. Die Steuerfest-
setzung kann innerhalb einer Frist 
von einem Monat durch Wider-
spruch angefochten werden. Die 
Frist beginnt mit Ablauf des Ta-
ges dieser Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
- Steueramt - Hauptstr. 37 (Rat-
haus), 99752 Bleicherode einzu-
legen. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung. Mahnge-
bühren und Vollstreckungskosten 
trägt der Zahlungspflichtige.

Bei auftretenden Fragen steht 
Ihnen die Kämmerei/Steuern der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode  
(Frau Schmidt, Tel.: 036338/35333) 
zu weiteren Informationen gerne 
zur Verfügung. 

Bleicherode, den 20.12.2023

Rostek
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über die 
Festsetzung der Grundbesitzabgaben 

in der Landgemeinde Stadt Bleicherode 
für das Kalenderjahr 2024

Foto: Vogler Foto: shutterstock
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Flurbereinigungsverfahren Schiedungen-Helme Az.: 1-2-0707
Änderungsbeschluss Nr. 1

1.	�Änderung des Flurbereini-
gungsgebietes

Nach § 8 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung der Bekanntma-chung 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 
17 des Gesetzes vom 19. Dezem-
ber 2008 (BGBl. I S. 2794), wird 
das mit Beschluss des Thüringer 
Landesam-tes für Bodenmanage-
ment und Geoinformation vom 
22. März 2019, Az. 1-2-0707, fest-
gestell-te Flurbereinigungsgebiet 
Schiedungen-Helme wie folgt ge-
ringfügig geändert:

	 1.1	�Aus dem Flurbereinigungs-
gebiet werden ausgeschlos-
sen:

		  Gemarkung Limlingerode
		�  Flur 2 – Flurstücke Nr. 11/2, 

12/2, 94/1, 112/1, 113/1, 
114/1, 115/1, 115/3, 115/5, 
118/2, 118/3, 121/2, 123/1, 
125/2, 125/3

	 1.2	�Zum Flurbereinigungsge-
biet werden zugezogen:

	 1.2.1	�Gemarkung Schiedungen
			�   Flur 2 – Flurstücke Nr. 78, 

79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 
86, 87, 115, 116, 124

			�   Flur 4 – Flurstücke Nr. 2/6, 
2/7, 2/8, 2/9, 2/10, 2/11, 
2/12

	 1.2.2	�Gemarkung Limlingerode
			   Flur 1 – Flurstück Nr. 36

Das Flurbereinigungsgebiet hat 
nunmehr eine Größe von 894 ha.

2.	�Anordnung der Flurbereini-
gung

Für die zugezogenen Flurstücke 
wird die Flurbereinigung ange-
ordnet.

3.	Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbe-
reinigungsgebiet zugezogenen 
Grundstücke, die Erbbaube-rech-
tigten sowie die Gebäude- und 
Anlageneigentümer sind Mit-
glieder der mit dem Flurberei-ni-
gungsbeschluss vom 22. März 
2019 nach § 16 FlurbG entstande-
nen „Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Schiedungen-
Helme“.

4.	Beteiligte
Nach § 10 FlurbG sind am Flur-
bereinigungsverfahren beteiligt 
(Beteiligte):
- �als Teilnehmer die Eigentümer 

und die Erbbauberechtigten der 

zum Flurbereinigungsgebiet ge-
hörenden Grundstücke sowie 
die Eigentümer von selbstän-
digem Gebäude- und Anlagen-
eigentum;

-	� als Nebenbeteiligte insbeson-
dere

a)	�Gemeinden und Gemeindever-
bände, in deren Bezirk Grund-
stücke vom Flurbereini-gungs-
verfahren betroffen werden;

b)	�andere Körperschaften des öf-
fentlichen Rechts, die Land für 
gemeinschaftliche oder öffent-
liche Anlagen erhalten oder de-
ren Grenzen geändert werden;

c)	�Wasser- und Bodenverbände, 
deren Gebiet mit dem Flur-
bereinigungsgebiet räumlich 
zusammenhängt und dieses 
beeinflusst oder von ihm be-
einflusst wird;

d)	�Inhaber von Rechten an den 
zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken 
oder von Rechten an solchen 
Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder 
zur Nutzung solcher Grundstü-
cke berechtigen oder die Be-
nutzung solcher Grundstücke 
beschränken;

e)	�Empfänger neuer Grundstücke 
nach den §§ 54 und 55 FlurbG 
bis zum Eintritt des neu-en 
Rechtszustandes;

f )	�Eigentümer von nicht zum 
Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücken, denen 
ein Beitrag zu den Unterhal-
tungs- oder Ausführungskos-
ten auferlegt wird oder die zur 
Er-richtung fester Grenzzeichen 
an der Grenze des Flurberei-
nigungsgebietes mitzuwirken 
haben.

5.	Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden nach § 14 
FlurbG aufgefordert, Rechte, die 
aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren be-
rechtigen, innerhalb von drei Mo-
naten nach Bekanntgabe dieses 
Beschlusses beim Thüringer Lan-
desamt für Boden-management 
und Geoinformation, Flurberei-
nigungsbereich Mittelthüringen, 
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 
Gotha anzumelden. Diese Rechte 
sind auf Verlangen der Flurberei-
nigungs-behörde innerhalb einer 
von dieser zu setzenden Frist 
nachzuweisen. Nach fruchtlosem 
Ab-lauf der Frist ist der Anzumel-

dende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf 
der bezeichneten Fristen ange-
meldet oder nachgewiesen, so 
kann die Flurbereinigungsbehör-
de die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gel-ten lassen. 

Der Inhaber eines oben angege-
benen Rechtes muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung ein-
getretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, dem gegen-über die 
Frist durch Bekanntgabe des Ver-
waltungsaktes zuerst in Lauf ge-
setzt worden ist.

6.	�Zeitweilige Einschränkungen 
der Grundstücksnutzung

Von der Bekanntgabe dieses Be-
schlusses ist nach § 34 Abs. 1 
FlurbG bis zur Unanfechtbar-keit 
des Flurbereinigungsplans bzw. 
nach § 85 Nr. 5 FlurbG bis zur Aus-
führungsanordnung in folgen-
den Fällen die Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde erfor-
derlich; bei Absatz d) im Einver-
nehmen mit der Forstaufsichts-
behörde:
a)	�wenn die Nutzungsart der 

Grundstücke im Flurbereini-
gungsgebiet geändert werden 
soll; dies gilt nicht für Änderun-
gen, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb ge-hö-
ren;

b)	�wenn Bauwerke, Brunnen, Grä-
ben, Einfriedungen, Hangter-
rassen und ähnliche Anla-gen 
errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt 
werden sollen;

c)	�wenn Obstbäume, Beerensträu-
cher, Rebstöcke, Hopfenstö-
cke, einzelne Bäume, He-cken, 
Feld- und Ufergehölze beseitigt 
werden sollen. Die Beseitigung 
ist nur in Aus-nahmefällen 
möglich, soweit landeskultu-
relle Belange, insbesondere des 
Naturschut-zes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträch-
tigt werden;

d)	�wenn Holzeinschläge vorge-
nommen werden sollen, die 
den Rahmen einer ordnungs-
gemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen.

Sind entgegen den Absätzen a) 
und b) Änderungen vorgenom-
men, Anlagen hergestellt oder 
beseitigt worden, so können sie 
im Verfahren unberücksichtigt 
bleiben; die Flurbereinigungs-be-

hörde kann den früheren Zustand 
gemäß § 137 FlurbG wiederher-
stellen lassen, wenn dies der Flur-
bereinigung dienlich ist.

Sind Eingriffe entgegen dem Ab-
satz c) vorgenommen worden, so 
muss die Flurbereinigungs-be-
hörde Ersatzpflanzungen anord-
nen.

Werden entgegen dem Absatz d) 
Holzeinschläge vorgenommen, 
so kann die Flurbereini-gungs-
behörde anordnen, dass der-
jenige, der das Holz gefällt hat, 
die abgeholzte oder verlich-tete 
Fläche nach den Weisungen der 
Forstaufsichtsbehörde wieder 
ordnungsgemäß in Be-stand zu 
bringen hat.

Wer den Vorschriften zu Buchsta-
be b), c) oder d) zuwiderhandelt, 
begeht nach § 154 FlurbG eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit Geld-
buße geahndet werden kann.

Nach § 35 Abs. 1 FlurbG sind die 
Beauftragten der Flurbereini-
gungsbehörde berechtigt, zur 
Vorbereitung und Durchführung 
der Flurbereinigung Grundstücke 
zu betreten und die nach ihrem 
Ermessen erforderlichen Arbeiten 
auf ihnen vorzunehmen.

7.	�Auslegung des Beschlusses 
mit Begründung

Je eine mit Begründung versehe-
ne Ausfertigung dieses Beschlus-
ses und eine Gebietsüber-sichts-
karte, in der die Abgrenzung des 
Flurbereinigungsgebietes nach-
richtlich dargestellt ist, liegen 
zwei Wochen lang nach dem ers-
ten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung
für die Flurbereinigungsgemein-
de:
-	� Hohenstein, Ernst-Thälmann-

Straße 62, 99755 Hohenstein 
OT Klettenberg (Gemeindever-
waltung) 

und die angrenzenden Gemeinden:
-	� Landgemeinde Stadt Bleiche-

rode, Hauptstraße 37, 99752 
Bleicherode

-	� Gemeinde Sonnenstein, Bahn-
hofstraße 12, 37345 Sonnen-
stein OT Weißenborn-Lüderode

-	� Gemeinde Werther, Dorfstraße 
18, 99735 Werther

während der Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten 
aus.
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Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

Die Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode, als Körperschaft des öffent-
lichen Rechts, übernimmt bereits 
seit Bildung der Landgemeinde 
2019 gemäß § 51 ThürKO die 
wichtigsten Verwaltungstätigkei-
ten für ihre Mitgliedsgemeinden 
Lipprechterode, Niedergebra, 
Kehmstedt, Kleinfurra und Groß-
lohra. 

Die Verwaltungsmitarbeiter der 
LG Stadt Bleicherode unterstüt-
zen die Bürger*innen bei allen be-
hördlichen Angelegenheiten. Sie 
informieren, geben Hilfestellun-
gen und halten Formulare bereit. 

Zu dem Aufgabengebiet gehören 
z. B.:
•	 Aufgaben des Standesamtes
•	 Baurecht
•	 Aufgaben der Meldestellen
•	 Vollzug der Wahlgesetze
•	 Mitwirken bei statistischen 
	 Erhebungen
•	 Beglaubigungstätigkeit
•	 Aufgaben der Fundbüros
•	 Mitwirkung beim Vollzug 
	 gewerblicher Normen,

Führen diese Aufgaben zu einer 
Mehrbelastung bei der erfüllen-
den Gemeinde, so ist ein ange-
messener finanzieller Ausgleich 
zu schaffen. Diese Kosten sind 
von den genannten Gemeinden 
nach dem Verhältnis ihrer Ein-
wohnerzahlen zu tragen. 

Wie hoch der Pauschalbetrag pro 
Einwohner ab dem Jahr 2023 bei 
den einzelnen zu erfüllenden 
Gemeinden ist, wurde in den 
vergangenen Monaten in vielen 
Einigungsgesprächen zwischen 
der Stadt Bleicherode und den 
Gemeinden festgelegt. Das Er-
gebnis wurde am 14.11.2023 im 
Sitzungssaal des historischen Rat-
hauses in Bleicherode mit Unter-
zeichnung der Kostenersatzver-
einbarungen festgehalten. 

Die anwesenden Bürgermeister 
und die stellvertretende Bürger-
meisterin freuen sich über die 
sachlich-konstruktive Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe. 

Mit Zuversicht für eine gute Zusammenarbeit – Stadtverwaltung 
Bleicherode und die zu erfüllenden Gemeinden einigten sich auf 

die Höhe des Kostenersatzes 

Begründung
Zu Ziffer 1.1:
Die unter Ziffer 1.1 genannten 
Flurstücke sind Bestandteil der 
Straße L 1014 und sind in den 
Jahren 2003 bis 2004 im Rahmen 
einer Straßenschlussvermessung 
entstanden. Die Stra-ßenbau-
verwaltung hat diese Flächen 
nunmehr erworben. Eine Neu-
ordnung im Hinblick auf die 
Eigentumsverhältnisse ist somit 
im Flurbereinigungsverfahren 
nicht mehr notwendig. Im Übri-
gen hat die Straßenbauverwal-
tung bereits beim zuständigen 
Katasterbereich einen Antrag auf 
Verschmelzung dieser Flurstücke 
gestellt.

Zu Ziffer 1.2.1:
Im Planwunschtermin wurde von 
den Eigentümern und den Be-
wirtschaftern vorgeschlagen, die 
unter Ziffer 1.2.1 genannten Flur-
stücke zum Flurbereinigungsge-
biet hinzuzuziehen.
Die Hinzuziehung ist sinnvoll, da 
der Abschluss von Pflugtausch-
vereinbarungen zur Flä-chenar-

rondierung in diesem Bereich sehr 
schwierig ist. Durch Neuordnung 
der Flächen wird angestrebt, dass 
die Bewirtschafter in Zukunft 
möglichst auf Eigentums- und 
Pachtflächen wirtschaften kön-
nen. Darüber hinaus trägt die Hin-
zuziehung zur Realisierung einer 
künftigen Erschließung dieser 
Flächen bei.

Zu Ziffer 1.2.2:
Das Flurstück 36 der Flur 1 Ge-
markung Limlingerode soll als 
Tauschfläche für den Freistaat 
Thüringen zur Verfügung gestellt 
werden.

Die Zuziehung bzw. der Aus-
schluss entspricht den Erforder-
nissen gemäß § 7 Abs. 1 FlurbG.

Bei der Änderung des Flurberei-
nigungsgebietes handelt es sich 
um eine geringfügige Ände-rung 
gemäß § 8 Abs. 1 FlurbG. Die Ge-
bietsvergrößerung um 12 ha ist, 
gemessen an der bisherigen Ver-
fahrensfläche von 882 ha, als ge-
ringfügig einzustufen.

Der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft wurde zur Änderung 
des Flurbereinigungsgebietes ge-
hört.

Damit sind die Voraussetzungen 
zum Erlass des Änderungsbe-
schlusses nach § 8 Abs. 1 FlurbG 
für das Flurbereinigungsverfah-
ren Schiedungen-Helme gege-
ben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann 
innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach der öffentlichen Be-
kanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Nie-der-
schrift beim Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geo-
information, Flurbereinigungs-
bereich Mittelthüringen, Hans-
C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha 
einzulegen.

Wird der Widerspruch schriftlich 
eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn 

der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der Behörde ein-
gegangen ist.

Im Auftrag
gez. Claus Rodig/DS Referatsleiter

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren 
werden auf der Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c und e 
der Datenschutz-Grundverord-
nung (DS-GVO) personenbezo-
gene Daten von Teilnehmern, 
sonstigen Beteiligten und Dritten 
verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und 
Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpart-nern 
sowie Ihren Rechten als betrof-
fene Person können Sie auf der 
Internetseite des TLBG im Bereich 
Datenschutz oder direkt unter 
https://tlbg.thueringen.de/daten-
schutz abrufen. Auf Wunsch wird 
Ihnen auch eine Papierfassung 
zugesandt.

Am 26. Mai 2024 finden in Thü-
ringen die Kommunalwahlen 
(Kreistags- und Gemeinderats-
wahl, Wahl der Ortschaftsräte und 
Ortschaftsbürgermeister), am 09. 
Juni 2024 mögliche Stichwahlen 
zusammen mit der Europawahl 
und am 01. September 2024 die 
Landtagswahl statt.
Um diese Wahlen erfolgreich or-
ganisieren und durchführen zu 
können, ist die Verwaltung auch 
in diesem Jahr dringend auf die 
Mitarbeit zahlreicher freiwilliger 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
in den Wahlvorständen angewie-
sen. 
Die Tätigkeit im Wahlvorstand ist 
ehrenamtlich. Für ihre Mithilfe er-
halten alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld. 
Interessenten ab 18 Jahren, die 
bereit sind, dieses wichtige Ehren-
amt zu übernehmen, melden sich 
bitte unter wahlen@bleicherode.
de oder direkt bei Frau Körber 
unter 036338 35331. 

Wahlhelfer gesucht! 
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Wahlversammlung der Abteilung Handball

Saisonhalbzeit

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung wurde am 01.12.23 
durchgeführt. Abteilungsleiterin 
Susanne Sterzl begrüßte die Mit-
glieder der Abteilung Handball, 
die Vertreter des Vorstandes des 
SV, KSB Geschäftsführer Patrick 
Börsch sowie weitere externe 
Gäste. Besonders erfreulich war 
in diesem Jahr die Teilnahme un-
serer jungen Mitglieder aus der  
B- und C-Jugend.
Mit den Berichten der Abteilungs-
leiterin Susanne Sterzl, der Ju-
gendwartin Luzia Schindler und 
des Kassenwarts Steve Thomas 
wurde die letzte Saison in Erin-
nerung gerufen. Zurückgeblickt 
wurde u. a. auf den Punktspiel-
betrieb 2022/23, auf die Entwick-
lung der Mannschaften und Mit-
gliederzahlen sowie auf einzelne 
Highlights des Jahres.
Dieser Rahmen wurde auch wie-
der für einige Ehrungen genutzt! 
Jedoch wurden keine Mitglieder 
ausgewählt, wie es in den letzten 
Jahren üblich war. Dieses Mal gab 
es die Kategorie „Eltern des Jah-
res“. Dafür wurden Nadin Schulz, 
Sven Raßloff und Axel Schonert 
ausgezeichnet, die sich im beson-
deren Maß für den Verein enga-
giert haben. Neben der Unterstüt-
zung der eigenen Kinder wurden 
beispielsweise Trainingseinheiten 
geleitet, Spieltage und Turniere 
begleitet oder Sponsoren gewon-
nen. Ein großes Dankeschön noch 
einmal an dieser Stelle!

Anschließend kam es zur Ent-
lastung der Abteilungsleitung 
und zu einer Neuwahl. Zur Wahl 
standen folgende, erfahrene Lei-
tungsmitglieder: Steve Thomas, 
Patricia Rusch, Sabrina Kowitz, Sa-
brina Fischer, Luzia Schindler so-
wie Susanne Sterzl. Neben diesen 
Kandidaten wurde Laura Schlese 
als Neueinsteiger aufgelistet und 
in der Blockwahl gewählt. Die 
ehemaligen Leitungsmitglieder 
Andreas Meyer, Dominik Pries 
und Caroline Morig haben sich 
aus privaten Gründen nicht mehr 
aufstellen lassen. 
Die neuformierte Abteilungslei-
tung beschloss am selben Abend 
Susanne Sterzl als Abteilungslei-
terin, die weitere zwei Jahre an 
der Spitze agieren darf.
Herzlichen Glückwunsch und eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit an 
das siebenköpfige Team!

Patricia Rusch

Die Zeit nach Weihnachten steht 
in unserer Abteilung für die Sai-
sonhalbzeit. Dabei können wir 
Kräfte tanken und in Ruhe auf die 
letzten Monate des alten Jahres 
zurückblicken.
Besonders die Mädchenmann-
schaften freuten sich über zahl-

reiche Zugänge. Die neuen 
Spielerinnen konnten dabei gut 
integriert werden und die ersten 
Tore werfen. Dies ist in der Ober-
liga bzw. Regionsoberliga nicht 
selbstverständlich. So konnten 
die ersten Siege eingefahren wer-
den.

Unser männlicher Bereich ist so-
gar noch erfolgreicher in die Sai-
son gestartet. Die D-Jugend führt 
bei 7 Gegnern zurzeit die Staffel 
an. Die männliche Jugend C steht 
auf dem 3. Platz mit einem posi-
tiven Torverhältnis. Auch unsere 
neuformierte B-Jugend konnte 
sich über die ersten Siege freuen.
Im Erwachsenenbereich zeigen 
sich die Frauen von ihrer besten 
Seite. Der momentane 3. Platz soll 
auch in der Rückrunde nicht mehr 
aus den Händen gegeben wer-

den. Die Männer konnten sich bis-
her über einen Sieg freuen, woran 
sich bestimmt noch weitere an-
schließen werden.
Für die Rückrunde wünschen wir 
allen Mannschaften weiterhin 
Spaß, Erfolg und verletzungsfreie 
Begegnungen! Die ersten Heim-
spiele im Februar sind vielver-
sprechend!
Ein sportliches, gesundes neues 
Jahr wünscht die Abteilungslei-
tung Handball!

Patricia Rusch

ERG -Generalagentur Lengfeld
Ihr Versicherungspartner seit  18 Jahren 

Bahnhofstr. 83
99752 Bleicherode
Tel. 036338/ 60466
Fax.  036338/ 43418
Mobil  0172/ 3431237
Email andreas.lengfeld@ergo.de
Web andreas-lengfeld.ergo.de

meine starken Partner:

Versicherungen
Altersvorsorge
Geldanlage
Bausparen
Immobilienkredite
Konsumentenkredite
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Am 06.12.2023, passend zum Ni-
kolaustag fand der diesjährige 
Vorlesewettbewerb der sechsten 
Klassen der Regelschule „Löwen-
tor” Bleicherode statt. In Vorberei-
tung auf den großen Tag haben 
alle drei Klassen im Deutsch-
unterricht Buchvorstellungen 
geprobt. Die drei besten Vorleser 
jeder Klasse nahmen dann am 
schulinternen Wettbewerb teil. 
Neben den drei Fachlehrer*innen 

Frau Langner, Frau Fredell und 
Herr Glimm wurde die Jury von 
der Schulsozialarbeiterin Isabell 
Kürschner und durch Herr Rose 
vom Thalia-Buchladen in Nord-
hausen unterstützt. Die vier Sie-
ger, allen voran Lisanne Penning, 
erhielten ein durch Herr Rose ge-
schenktes Buch sowie einen Tha-
lia-Gutschein. 

Regelschule Bleicherode

Inzwischen ist es schon Tradition: 
Am 06.12.2023 ist es wieder so-
weit gewesen und die fünften 
und sechsten Klassen der Regel-
schule „Löwentor” haben in einem 
Zweifelderball-Turnier ihr Können 
unter Beweis gestellt. Dabei wur-
de nicht nur auf den Sieg Wert ge-
legt, auch die besten Spieler*in-

nen wurden gekürt. Für diese 
Ehrung lag das Hauptaugenmerk 
auf dem fairen Spiel. Untermalt 
wurde der sportliche Wettkampf 
mit ein wenig weihnachtlicher 
Musik und natürlich stand auch 
die Freude am Sport im Mittel-
punkt.

Regelschule Bleicherode

Endlich war es soweit! Seit Wo-
chen fieberten die Schüler*innen 

der drei 5. Klassen der Regelschu-
le „Löwentor” Bleicherode ihrem 

ersten gemeinsamen Wandertag 
entgegen. Am 28.11.2023 ging es 
nach einem stärkenden Frühstück 
zur „Karstschauhöhle Heimkehle”.
 
Hier wurden sie schon zu einer 
einmaligen Führung erwartet. 
Gleich zu Beginn wurde es gru-
selig. In völliger Dunkelheit stan-
den die Schüler*innen im kleinen 
Dom der Höhle und wurden vom 
Höhlenfeeling ergriffen. Nicht 
jedem war das geheuer. Danach 
gab es Wissenswertes zur Entste-
hungsgeschichte der Heimkehle. 
Anschließend überquerten alle 
gemeinsam die Grenze zwischen 
Sachsen-Anhalt und Thüringen, 

auf der Suche nach den Tausen-
den von Fledermäusen, die hier 
ihren Winterschlaf halten. Leider 
hatten diese sich in den Felsspal-
ten gut versteckt. Aber mit ein 
wenig Phantasie konnte man mit 
Hilfe der Gesteinsformationen 
Schafe, Ziegen, Hasen, Unter-
wasserkrokodile und noch vieles 
mehr entdecken.
Als krönenden Abschluss gab es 
im großen Dom noch ein Konzert 
mit Lichtershow. 
Dieser erste gemeinsame Wan-
dertag war ein voller Erfolg und 
hinterließ bleibende Eindrücke. 

Artikel und Foto von Elke Arndt

Kopf an Kopfrennen 
beim diesjährigen Vorlesewettbewerb

Nikolaus-Turnier 

Wandertag zu einem geologisch beeindruckenden Naturphänomen

Sie hatten einen runden 

Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Der Verein für Regionalentwicklung e.V. blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2023 zurück. 

Der Verein für Regionalentwicklung e. V. informiert:
Die BAM ist zurück!!! Die Bleicheröder Ausbildungsmesse BAM ist zurück!

Wir freuen uns über die Umset-
zung und Etablierung des Cityma-
nagements  im Rahmen des Pro-
jektes Bleicherode 700Plus, das 
über das Bundesinstituts für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
im Bundesprogramm „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ 
umgesetzt wird. Im neuen Jahr 
wird die Richtlinie Ladenpioniere 
in Zusammenarbeit mit den Han-
dels- und Gewerbetreibenden an 
den Start gehen um neue Gewer-
betreibende zu gewinnen und die 
bestehenden Händler zu stärken.
Ein weiteres Highlight war das 2. 
Statustreffen des WIR!-Bündnisses 
„Gipsrecycling als Chance für den 
Südharz“ am 22. und 23.09.2023 
im Kulturhaus Bleicherode, vom 
Innovationsmanagement organi-
siert und durchgeführt. Die Ver-
anstaltung bot eine Plattform für 
den Austausch von über 40 Exper-
ten aus ganz Deutschland. Im Fo-
kus standen dabei verschiedene 
Fachprojekte und Diskussionen 

zur Akzeptanz des Gipsrecyclings. 
Das WIR!-Bündnis „Gipsrecycling 
als Chance für den Südharz“ wird 
gefördert durch das Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung 
(BMBF) über das Programm „WIR!- 
Wandel durch Innovation in der 
Region“. Die Planungen für das 3. 
Statustreffen des WIR!-Bündnisses 
„Gipsrecycling als Chance für den 
Südharz“ am 24. und 25.09.2024 
im Kulturhaus Bleicherode sind 
bereits in vollem Gange. Weitere 
Informationen unter www.gips-
im-suedharz.de
Zudem laufen die Vorbereitun-
gen für die 3. Bleicheröder Aus-
bildungsmesse BAM, die am 
12.09.2024 im Kulturhaus in Blei-
cherode stattfinden wird. Wir 
freuen uns schon jetzt auf eine 
zahlreiche Beteiligung der regio-
nalen Unternehmen.
Der Verein für Regionalentwick-
lung e.V. arbeitet auch im kom-
menden Jahr wieder an vielen 
neuen kreativen Ideen für die Re-

gion Bleicherode. Wir halten Sie 
hier in Ihrem Bleicheröder Echo 
gern auf dem Laufenden.
Wir bedanken uns bei allen Part-
nern, Mitstreitern und Unterstüt-
zern für Ihr Vertrauen, wünschen 
Ihnen einen guten Start ins Neue 
Jahr und freuen uns auf ein span-
nendes 2024 mit Ihnen.
Der Verein für Regionalentwick-
lung e.V. ist mit dem Cityma-
nagement, dem Innovationsma-

nagement sowie der Bleicheröder 
Ausbildungsmesse BAM für Sie 
vor Ort erreichbar.  
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und 
Anregungen aller Art. Kommen 
Sie doch gern vorbei. 

Ihr Team vom Verein für 
Regionalentwicklung e. V. 

Jana Henning-Jacob
Tel.: 0173 5960126
info@henning-jacob.de

Katja Westermann-Credo
Tel.: 0160 96600153
Katja.westermann@ubkw-online.
de

Franziska Heßler
Tel.: 0162 9009219
hessler@regionnordhausen.de

Verein für Regionalentwicklung e. V. 
Hauptstraße 56 
(im Kulturhaus Bleicherode)
99752 Bleicherode
www.regionnordhausen.de

•	 Wann: 12. September 2024, 
	 ab 9 Uhr
•	� Wo: Kulturhaus Bleicherode - 

Heimat- und Kulturverein Blei-
cheröder Berge-Hainleite e. V. 
Bahnhofstraße 56, 

	 99752 Bleicherode
In den Jahren 2018 und 2019 wa-
ren die 1. und 2. BAM - Bleicherö-
der Ausbildungsmesse äußerst er-
folgreich und fanden ebenfalls im 
Kulturhaus in Bleicherode statt. 
Ursprünglich war die Fortset-
zung der Ausbildungsmesse für 
September 2020 geplant, musste 
jedoch aufgrund der Corona-Pan-
demie für die kommenden Jahre 
abgesagt werden. 
Umso erfreulicher, dass wir, der 
Verein für Regionalentwicklung, 
mit Unterstützung des Heimat- 
und Kulturverein Bleicheröder 
Berge-Hainleite e.V., die BAM nun 
zum 3. Mal im Jahr 2024 am glei-
chen Ort durchführen werden.
Das aktive Erleben soll bei der 
Präsentation der Ausbildungs-
plätze  m Vordergrund stehen: 
Auszubildende und Ausbilder*in-
nen gewähren potenziellen Be-
werber*innen spannende Einbli-
cke in ihren Ausbildungsalltag. 
So werden zum Beispiel Mitmach-
aktionen angeboten, damit alle 
Besucher*innen direkt an Ort und 

Stelle selbst zu Aktiven werden 
können.

Wer steht dahinter?
Natürlich in erster Linie die Unter-
nehmen aus unserer Region, die 
sich auf der BAM präsentieren.
Des Weiteren wir, der Verein für 
Regionalentwicklung e.V. Bleiche-
rode und Organisator der Bleiche-
röder Ausbildungsmesse. Durch 
die Unterstützung des Heimat- 
und Kulturverein Bleicheröder 
Berge-Hainleite e.V., haben wir 
zudem die Möglichkeit, die BAM 
in einem Rahmen stattfinden zu 
lassen, der den Voraussetzungen 
für die Durchführung einer erfolg-
reichen Messe gerecht wird.
Wir  möchten mit dieser Plattform  
den regionalen Unternehmen die 
Möglichkeit bieten, sich in einem 
offenen Rahmen zu präsentieren 
und ihr Unternehmen als poten-
ziellen Ausbildungsbetrieb zu be-
werben. Unser Ziel ist es, die BAM 
am Standort Bleicherode zu etab-
lieren und als festen Bestandteil 
der jährlichen Veranstaltungen im 
Rahmen der Fachkräftesicherung 
der Region zu platzieren.
Alle Schüler*innen von Regel-
schulen, beruflichen Gymnasien 
und Gymnasien im Landkreis 
Nordhausen, ihre Familien, Nach-

barn und Bekannte sind am Don-
nerstag, 12. September 2024,  
herzlich eingeladen, im Kultur-
haus Bleicherode, Bahnhofstraße 
56 in 99752 Bleicherode vorbei-
zuschauen und mehr über das 
Ausbildungsangebot der Region 
Bleicherode und Nordthüringen 
zu erfahren. 
Weitere Informationen zur BAM 
gibt es beim Verein für Regional-
entwicklung e. V. Bleicherode so-
wie demnächst in Ihrem Bleiche-
röder Echo.
Sie möchten sich als Unterneh-
men, Verein, Behörde auf der 3. 
BAM präsentieren? Dann freuen 
wir uns, wenn Sie schon jetzt Kon-
takt mit uns aufnehmen:
Verein für Regionalentwicklung e. V.
E-Mail: 
katja.westermann@ubkw-online.de
Telefon: 0160 96600153
Informationen zum Verein für Re-
gionalentwicklung e. V.:
Der Verein für Regionalentwick-
lung e.V. hat seinen Sitz in Blei-
cherode.

Ansprechpartnerinnen 
im Verein sind:
Jana Henning-Jacob
Katja Westermann-Credo
Franziska Heßler

Der Verein ist der Projektträger 
der Bleicheröder Ausbildungs-
messe.
Das Arbeitsumfeld des Vereins 
umfasst Projekte in den Bereichen 
der Umweltbildung, der Fach-
kräfte-/Azubisicherung sowie 
Stärkung der Klein- und Kleinst-
unternehmen im Landkreis Nord-
hausen mit dem JOBSTARTERplus 
– Projekt „IAM vorOrt!“, geförder-
tes Verbundprojekt des BIBB (Bun-
desinstitut für berufliche Bildung)  
aktuell das Projekt Innovations-
management des WIR!- Bündnis 
„Gipsrecycling als Chance für den 
Südharz“, gefördert durch das 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) über das 
Programm „WIR! - Wandel durch 
Innovation in der Region“ sowie 
das Projekt Citymanagement im 
Rahmen des Projektes „Bleichero-
de 700plus“, gefördert vom BBSR 
Bundesprogramm „Zukunftsfä-
hige Innenstädte und Zentren“ 
sowie Mitwirkung, Unterstützung 
und Networking in verschiedens-
ten regionalen Projekten wie 
BEN – Bleicheröder Engagierten 
Netzwerk Modellprojekt im DSEE 
(Deutsche Stiftung Engagement 
und Ehrenamt) Programm für den 
strukturschwachen ländlichen 
Raum.
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Kanzleiadvent Aus der Schule in den Betrieb

Bleicherode (bv) Wie in allen 
Jahren zuvor war der kleine ge-
mütliche Weihnachtsmarkt zum 
1. Advent in der Alten Kanzlei 
wieder ein wunderbarer Auftakt 
in die Weihnachtszeit. Weihnacht-
liche Stimmung im Lichterglanz, 
gutes Essen und Trinken, Stände 
mit Geschenkartikeln, die Krip-
penausstellung und der Besuch 
des Weihnachtsmannes bei den 
vielen kleinen und großen Besu-
chern bescherte allen große Freu-
de. Weihnachtlich war auch der 
zuvor gefallene Schnee, der be-
sonders die Kinder erfreute. Weih-
nachtslieder aus aller Welt, mit 

einer schönen Stimme gesungen, 
verzauberten die vielen Besucher. 
Die fleißigen Weihnachtswichtel 
vom Förderverein der Alten Kanz-
lei und ihre vielen Helfer hatten 
alle Hände voll zu tun, um den 
Andrang zu bewältigen. Kuchen, 
Fettbrot, leckere Käseangebote, 
Würstchen und Steaks vom Grill 
und natürlich Glühwein, Kinder-
punsch oder Kaffee waren wie 
immer heiß begehrt. 
Großes Lob und ein herzliches 
Dankeschön geht an die Organi-
satoren vor und hinter den Kulis-
sen!

Foto: Vogler

Die Schule muss besser auf das 
Arbeitsleben vorbereiten. Diese 
Forderung liest und hört man 
oft. Wo könnte dies besser ge-
schehen als vor Ort in einem zu-
kunftsorientierten Unternehmen? 
Die Maximator Hydrogen GmbH 
in Nordhausen bot den neunten 
Klassen des Schillerygymnasiums 
Bleicherode einen einmaligen 
Einblick in die Produktion und 
den Aufbau eines ortsansässigen 
Unternehmens mit über 200 Be-
schäftigten. Im Rahmen des Wirt-
schaft-und-Recht-Unterrichts wa-
ren die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrern 
Herrn Simon und Herrn Eichhorn 
einen Tag lang Zeuge davon, dass 

in ihrer Region Innovation und 
Produktion Hand in Hand gehen: 
Im Nordhäuser Werk wurde ihnen 
die Herstellung von Wasserstoff-
tankstellen gezeigt und in einem 
Vortrag die Unternehmensphilo-
sophie und Hintergrundwissen 
zum Thema Wasserstoff näher-
gebracht. Beim Rundgang durch 
die Werkshallen konnten an-
schließend Fragen gestellt wer-
den. Ein herzliches Danke gilt den 
Verantwortlichen der Maximator 
Hydrogen GmbH, welche diesen 
Projekttag sehr anschaulich ge-
staltet haben.  

Text und Bild: Johannes Eichhorn, 
Lehrer am Schillergymnasium 
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Käthe-Kollwitz-Straße 33 | 99752 Bleicherode

Mathias Apitius        015204280958
apitius-reinigung@gmx.de

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Büroreinigung
- Praxisreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Gehwegreinigung
- Objektbetreuung
- Bauendreinigung
- Eventreinigung
 (auch an Wochenenden + Wochenend- und Feiertagszuschlag)
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Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-13 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicherode   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Redaktion
blankav@t-online.de

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19

„Manchmal musste ich wegschau-
en, es war schwer erträglich“, so 
urteilten einige Schüler der Kurs-
stufe 12 über den Film „Schind-
lers Liste“, aber dennoch sei er 
sehr sehenswert, auch wegen 
der aufgezeigten Menschlichkeit 
unter schwierigen Bedingungen. 
Der Film wurde im Rahmen der 
Thüringer Schulkinowoche im 
Bleicheröder Kino für die Jahr-
gangsstufen 10 – 12 des Staat-
lichen Gymnasiums „Friedrich 
Schiller“ Bleicherode gezeigt. Die 
7. - 9. Klassen haben sich filmisch 
mit einem Dokumentarfilm („The 
North Drift“) über Plastikmüllströ-
me im Nordatlantik beschäftigt. 
Gegen Filmende werden Bilder 
von nordnorwegischen Inseln 
gezeigt, wo sich Plastikmüll in 
großen Mengen ansammelt, der 

seinen Ursprung in vielen Län-
dern dieser Erde hat. Auch die 
Problematik hinsichtlich der Men-
gen von Mikroplastik im Meer 
wird eindringlich beleuchtet. Das 
Gezeigte bietet eine gute Diskus-
sionsgrundlage für MINT-Fächer 
und Ethik.
Das Abenteuer von „Shaun“ ist 
nicht nur ernster Natur. Dieses lie-
benswerte, schwarze Schaf erlebt 
mit einem Kind Außerirdischer 
lustige Abenteuer im Weltraum 
und auf der Erde. Die ISS-Station 
muss von einem Astronauten we-
gen der mangelhaften Flugküns-
te der Protagonisten zweimal neu 
gestrichen werden, auf der Erde 
geht es weiter mit witzigen und 
fantasievollen Begebenheiten. 
Erde und Weltraum boten und 
bieten Anlass zu humorvollen Be-

trachtungen, auf den Zuschauer-
plätzen saßen die 5. und 6. Klas-
sen. 
Abschließend sei noch dem Ki-
nobetreiber, Herrn Uhlig, für die 
unkomplizierte Zusammenarbeit 

und auch für seine Gelassenheit 
bei der Erfüllung der zahlreichen 
Snack-Wünsche gedankt.

Text und Bild: Magnus Englert, 
Lehrer am Schillergymnasium

Bleicherode (bv) Im Kino der 
Stadt hatte der Nikolaustag mit 
einem Besuch der 1. und 2. Klas-
sen begonnen, und in und  vor 
der  Schule ging es dann am 
Nachmittag weiter. Die 3. und 4. 
Klassen besuchten am nächsten 
Tag die Kinovorstellung. 
Schulleiterin Viola Klausner be-

grüßte Schüler und Eltern bevor 
der Chor alle mit Weihnachtslie-
dern erfreute. Gedichte machten 
das kleine Programm vollständig. 
Der Grinch und auch die neue 
Schulleiterin, die ab Februar im 
Amt sein wird, hatten im Hinter-
grund alles unter Kontrolle. Die 
Einladung in die Schule, wo es 

in den Klassenräumen Kuchen, 
Kinderpunsch, frische Waffeln 
oder Kaffee gab, wurde von al-
len gerne angenommen. Kleine 
Geschenkartikel waren ebenfalls 
angeboten worden. Viola Klaus-
ner äußerte zufrieden, dass der 
Andrang wohl wie auf dem Weih-
nachtsmarkt der Stadt war.
Wer nicht von den süßen Lecke-

reien satt war, konnte dann auf 
dem Schulhof noch den Grill be-
suchen. Aber ein Würstchen passt 
ja immer noch.
Zufriedene Kinder und ihre Fami-
lien waren begeistert. An alle flei-
ßigen Wichtel und Helfer also ein 
großes Dankeschön!

Foto: Vogler

21. SchulKinoWoche Thüringen

Nikolaus in der Petermanngrundschule

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de
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Zum 7. Mal rufen der Landesver-
band Thüringer Imker (LVThI) und 
das Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft (TMIL) dazu 
auf, sich an der Aktion Bienen-
freunde Thüringen zu beteiligen. 
„Mit der Auszeichnung ‚Bienen-
freunde Thüringen‘ heben wir her-
vor, wie bedeutend bestäubende 
Insekten für unsere Umwelt und 
Gesellschaft sind“, sagte Agrar-
ministerin Susanna Karawanskij. 
Es kann sich jeder bewerben, der 
seinen Garten oder seine bewirt-
schaftete Fläche insektenfreund-
lich gestaltet.  Mit dem Wettbe-
werb ehrt das Ministerium für 
Infrastruktur und Landwirtschaft 
alle zwei Jahre in Kooperation mit 
dem Landesverband Thüringer 
Imker Personen, die sich für Bie-
nen und bestäubenden Insekten 
einsetzen. Die Bewerbungsfrist 
endet am 31. April 2024.
„80 Prozent unserer heimischen 
Nutz- und Wildpflanzen müssen 
bestäubt werden und Insekten 
tragen so maßgeblich zu unser 
Nahrungsvielfalt und Ernährungs-
sicherheit bei“, sagt Ministerin Ka-

rawanskij. „Mit der Plakette würdi-
gen wir das Engagement für den 
Erhalt der Artenvielfalt und für die 
Entwicklung der Bienen- und In-
sektenbestände.“
In Deutschland gibt es etwa 
29.000 Insektenarten. Dazu gehö-
ren auch Käfer, Libellen, Wanzen, 
Wespen und Ameisen. Insekten 
sind für viele Ökosysteme un-
verzichtbar und deshalb schüt-
zenswert. Sie bestäuben einen 
Großteil von Kulturpflanzen und 
zersetzen abgestorbene Biomas-
se, verbessern die Bodenfrucht-
barkeit und reinigen Wasser. Der 

Verlust von Insekten kann ganze 
Nahrungsketten gefährden. 
Mit der Plakette werden vielfältige 
Maßnahmen zum Insektenschutz 
gewürdigt, von Blumenkästen 
mit insektenfreundlichen Pflan-
zen über „wilde“ Blühflächen und 
der Verzicht auf chemisch-synthe-
tische Pestizide bis zu Nisthilfen 
und pädagogischer Jugendarbeit.
Wer kann sich bewerben?
Alle, die etwas für Insekten und 
Bienen tun: Bürgerinnen und Bür-
ger, Schulklassen, Kindergärten, 
Unternehmen, Vereine, (Dorf )Ge-
meinschaften, die sich besonders 

um die bestäubenden Insekten 
verdient gemacht haben. 
Wie kann ich mich bewerben?
Mit eigenen Projekten für Bie-
nen und Insekten aus den Jahren 
2022/2023 mit aussagefähigen 
Bildern (max. 5) als pdf-Datei oder 
mit einem selbstgedrehten Video 
(max. 1,5 Min.) bewerben und die-
se an das TMIL unter bienenfreun-
de@tmil.thueringen.de schicken.

Wie und wann findet die Aus-
zeichnung statt?
Eine Jury aus Mitgliedern des 
LVThI und TMIL begutachtet die 
eingereichten Projekte und wählt 
die Preisträger:innen aus. Diese 
werden schriftlich benachrichtigt.
Die Auszeichnung wird anlässlich 
der Grünen Tage Thüringen 2024, 
voraussichtlich am 27.9.2024, auf 
dem Messegelände in Erfurt statt-
finden.
Konstanze Gerling – Zedler, Pres-
sesprecherin Thüringer Ministe-
rium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft

Fotos: R. Gerber

Thüringer Bienenfreundinnen und Bienenfreunde 2024 gesucht

Wieder ist ein Jahr zu Ende ge-
gangen. Der eine oder andere 
hat dieses vielleicht in Gedanken 
nochmals Revue passieren las-
sen und sich überlegt, was er im 
neuen Jahr anders oder vielleicht 
auch besser machen möchte. Er-
fahrungsgemäß führt die festtäg-
liche Besinnungszeit mit ganz viel 
Familie und Zusammensein bei 
manchen Paaren zu der Erkennt-
nis, dass man sich die Zukunft gut 
auch ohne einander vorstellen 
könnte... Nicht selten wird dann 
für einige Verheiratete die Schei-
dung ein Thema. Meist stellen 
sich dann in diesem Zusammen-
hang jede Menge Fragen: Wie 
läuft so eine Scheidung ab? Wie 

lang dauert diese? Braucht man 
dafür einen Rechtsanwalt? Kann 
man sich einen Rechtsanwalt “tei-
len“? etc. Hierzu wie folgt: Voraus-
setzung für eine Scheidung ist, 
dass man mindestens 1 Jahr ge-
trennt lebt. Ein Scheidungsantrag 
kann dann nur von einem Rechts-
anwalt, der immer nur einen 
Ehepartner vertreten darf, beim 
zuständigen Amtsgericht einge-
reicht werden. Allerdings muss 
der andere Ehepartner nicht zu-
sätzlich anwaltlich vertreten sein, 
wenn er der Scheidung zustimmt. 
Die Dauer eines Scheidungsver-
fahrens hängt davon ab, ob es 
sich um eine einvernehmliche 
Scheidung handelt, oder nicht. 

Bei ersterer sind sich – wie der 
Name schon sagt - beide Seiten 
über alles einig. In letzterem Fall 
kann sich das Verfahren im Zwei-
fel über Jahre hinziehen.

In diesem Sinn: Auf ein achtsa-
mes und glückliches neues Jahr 
für alle... 

Cornelia Mühlhaus / Rechtsanwältin

Recht so?! - Wissenswertes für den Alltag. Zeit für Veränderung...Anzeige

Elektro-Richter
Kundendienst und Verkauf 
von Hausgeräten

036338-42062
0162-5150609

Naumannstraße 17
99752 Bleicherode
elektrorichter@web.de
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Kulturhaus erstrahlt im neuen Glanz

Zugegeben, das Kulturhaus besaß 
immer einen gewissen Charme 
– trotz der eingestaubten Fassa-
de, Türen und Fenster und dem 
doch in die Jahre gekommenen 
Parkett. So hat man es seit Kind-
heitstagen in Erinnerung. Nun 
aber wurde der Staub vom Haus 
gepustet und der Saal erstrahlt er-
haben im neuen Glanz durch ein 
fein abgeschliffenes Parkett und 
einen komplett erneuerten Büh-
nenboden. Neue Fenster mit Ver-
dunklungsrollläden und zudem 
moderne Türen im edlen Grau las-
sen das Kulturhaus modern und 
lebendig wirken. Die Modernisie-
rungsarbeiten, die nun schon seit 
15 Jahren andauern und sicher-
lich auch noch lange nicht abge-
schlossen sind, befinden sich auf 
einem erkennbaren Höhepunkt 
und fallen unseren Gästen wohl-
wollend ins Auge. Die Sanitäran-

lagen im Keller sind bereits seit ei-
niger Zeit saniert und auch an die 
Barrierefreiheit wurde u.a. mit ei-
ner rollstuhlgerechten Toilette im 
Erdgeschoss gedacht. Das Haus 
ist zudem über eine elektrische 
Rampe für Rollstühle erreichbar, 
hier soll auch zukünftig noch eine 
vereinfachte Lösung für einen 
schnelleren Transport gefunden 
werden.
Mit modernster Audio- und Licht-
Technik sowie einer LED-Lein-
wand ausgestattet, beeindruckte 
unser Festsaal schon bei mehre-
ren Veranstaltungen sowohl Pub-
likum als auch Künstler und bietet 
eine breite Nutzungsfacette für 
diverse Veranstaltungsformate, 
Empfänge, Karneval oder auch 
Foren und Sitzungen. Auch die 
Akustik hat durch die neu an-
gebrachten Paneele gewonnen 
und bietet abgestimmt mit der 

Soundanlage einen Hörgenuss 
von jedem Platz aus im Saal.
Gleichermaßen von außen kann 
sich unser alt ehrwürdiges Ge-
bäude – es feiert im nächsten Jahr 
seinen 120. Geburtstag – wie-
der sehen lassen. Eingefasst mit 
neuer Dämmung erhielt es einen 
frischen Anstrich und auch neue 
Treppenaufgänge zum Hof wur-
den angebracht. 
Aktuell finden Sanierungsarbei-
ten an und über der Bühne statt, 
die nach der Karnevalssaison An-
fang nächsten Jahres fortgeführt 
werden. So erhält auch die Büh-
nendecke eine neue Verkleidung 
und frische Farbe, zudem werden 
hier ebenfalls Akustikpaneele er-
gänzt, um den Raumklang zu voll-
enden.
Alter Charme mit neuem Gewand 
– ein guter Anlass, um auch das 
Kulturprogramm und Angebot im 
Haus anzupassen. Mehr Jugend-
arbeit, Lebendigkeit, neue For-
mate gepaart mit Traditionen und 
Vereinsleben hat sich der Heimat- 
und Kulturverein auf die Fahnen 
geschrieben. 
Seit 2008 ist es dem Förderverein 
Kulturhaus Bleicherode e.V., dank 
der Unterstützer gelungen, vie-
le dieser Maßnahmen finanziell 
mitzutragen. Die langjährigen 
Sponsoren und Mitglieder des 

Fördervereins, Karin und Peter 
Hellmuth, konnten sich in Ge-
genwart des Bürgermeisters der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
Frank Rostek, der Geschäftsführe-
rin des Heimat- und Kulturvereins 
Katharina Mohs und Jörg Lorenz, 
Vorsitzender des Fördervereins 
Kulturhaus Bleicherode e.V., ein 
Bild machen. Peter Hellmuth ist 
begeistert davon, was sich im 
letzten Jahr alles im Kulturhaus 
verändert hat. 
„Wichtig wäre, dass auch die 
Jugend versteht, was für einen 
Schatz wir in Bleicherode mit 
dem Kulturhaus haben.“, so Karin 
Hellmuth. Jetzt haben die Bürger 
ein Gebäude, was einmalig ist in 
der Stadt und im Umland, nun 
heißt es dieses auch intensiv zu 
nutzen und mit Leben zu füllen, 
so der Bürgermeister. Jörg Lorenz 
ist dankbar über das Engagement 
von Karin und Peter Hellmuth 
und betont, dass jeder gespende-
te Euro das Kulturhaus erstrahlen 
lässt und wünscht sich viele Gäste 
im Haus. 
Die Stadt dankt dem Förderverein 
Kulturhaus für seine 15-jährige Tä-
tigkeit zum Erhalt des Hauses und 
der Kultur vor Ort.

Förderverein 
Kulturhaus Bleicherode e. V.

Fotos: HKV

Der Vorstand des Fördervereins Kulturhaus Bleicherode macht sich in sei-
ner Septembersitzung ein Bild von den Baufortschritten im Saal des Kultur-
hauses.

Karin und Peter Hellmuth (2. u. 3. von links) freuen sich über das Erreichte 
im Kulturhaus.
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Ein Jahresausklang voller Erfolge und Gemeinschaft: 
Unsere feierliche Vereinsweihnacht 2023

Am 8. Dezember 2023 war es wie-
der so weit: Mitglieder, Gönner 
und Sponsoren versammelten 
sich zu unserer alljährlichen Ver-
einsweihnachtsfeier im heimeli-
gen Ambiente des Vereinsheims. 
Aufgrund des positiven Feed-
backs zum kleinen Weihnachts-
markt auf dem Sportplatz im ver-
gangenen Jahr entschieden wir 
uns, diese schöne Tradition auch 
dieses Jahr fortzusetzen, in der 
Hoffnung, dass sie zu einer festen 
Größe wird.
Abteilungsleiter Carsten Mallon 
hieß die zahlreichen Gäste herz-
lich willkommen und reflektier-
te in seiner Rede das sportliche 
Jahr 2023, das alle Erwartungen 
übertraf. Er würdigte Erfolge, ins-

besondere die Auszeichnung von 
Torsten Becker und Michael Fratz 
für ihre langjährigen Leistungen 
im Fußball, ob als Spieler oder 
Schiedsrichter. Der Gewinn des 
Sterns des Sports in Bronze im 
Oktober und die Doppelaufstiege 
der ersten und zweiten Mann-
schaft waren weitere Highlights. 
Er betonte den starken Teamgeist 
und die gemeinsamen Anstren-
gungen aller Beteiligten – von der 
Abteilungsleitung über Trainer 
und Betreuer bis zu den Spielern. 
Lobend erwähnte er die konstruk-
tiven Gespräche, die den Verein 
vorangebracht haben, und dank-
te der Gemeinschaft für ihre wert-
volle Unterstützung. Besondere 
Anerkennung galt den Junioren-

trainern für ihre hingebungsvol-
le Arbeit mit den Kindern sowie 
den zahlreichen Helfern, die den 
Fußballverein in vielfältiger Weise 
unterstützen.
Mit dem inspirierenden Zitat 
von Michael Jordan – “Talente 
gewinnen Spiele, aber Team-
work und Intelligenz gewinnen 
Meisterschaften” – überraschte 
die Abteilungsleitung alle Mann-
schaften mit einem besonderen 
Weihnachtsgeschenk. Für die kal-
te Jahreszeit wurden Vereinsde-
cken für alle Teams angeschafft, 
um sicherzustellen, dass die Spie-
ler auch an den frostigen Tagen 
auf der Bank während der Partie 
gut geschützt sind.
Bevor die Feierlichkeiten began-
nen, wurden selbstverständlich 
auch wieder langjährige Mitglie-
der geehrt. Michael Jacob, Dirk 
Pfützenreuter und Thomas Schi-
munek erhielten die verdiente 
Anerkennung für 25 Jahre Treue 
zur Abteilung Fußball. Weiterhin 
wurden die Mitglieder Torsten 
Becker und Volker Rostek, die vor 
30 Jahren dem Verein beigetreten 
waren, mit der Ehrentafel in Bron-
ze ausgezeichnet.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Helfer des Bleicheröder 

Karnevalsvereins und dem För-
derverein des Kindergartens 
„Schlösschen am Festplatz“, die 
mit köstlichem Gegrillten, Heiß-
getränken und zahlreichen süßen 
Leckereien unseren festlichen 
Abend bereicherten.

Abteilungsleitung Fußball

Dennis Apitius
Angerbergstraße 1 | 99752 Bleicherode

Telefon 0152 554 139 72
Email reinigungsservice-bleicherode@web.de

Reinigungsarbeiten Servicearbeiten

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Reinigung von Wintergärten
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

- Grünanlagenpflege
- Heckenzuschnitt
- Winterdienst
- Objektbetreuung

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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De Jeschichten von dar Scherzel:
Ich gleiwe, dass nich alle Kinger 
hiete wissen, was änne Scherzel 
äs…
Hauptsachlich war Grossemutters 
Scherzel dofehr do, dass das Kleid, 
was se drunger hotte, nich dra-
ckich wurde, weil se jo nich vee-
le Kleider hotte. De Scherzel war 
ah einfacher zu waschen un met 
wennijer Stoff zu nähen.
De Scherzel ging ah als Topp-
lappen, um an heißen Topp von 
Awen oder ussn Hahrde zu nah-
me.
Se eijente sich ah zun obwischen 
wann bi’n Kingern de Tranen kul-
lerten, un mannichesmol ah zun 
putzen von drackijen Ahrn.
In Hiehnerstalle wurde de Scher-
zel zun Traren von Eiern jenum-
men.
Ewern Kochhard jebickt wisch-
te me sich met dar Scherzel dan 
Schweiß von dar Sterne. In dar 
Scherzel wurden de Speelechins 

und Wallichenholz fer’s Fier in de 
Kichen jebrocht.
Ussn Gorten brochte de Scherzel 
s ganze Jemiese met ins Hus. In 
Harweste wurden den Falläppel 
domet uffjelasen un rinjebrocht.
Wann mol Besuch des Stroßen ruff 
kam, kunnte me jestaune, wievee-
le Mewelsticke blitzeschnalle met 
dar Scherzel objestauwet wurdn.
Wanns Obendassen fertich war 
ging Oma uff de Veranda un 
schwenkte ehre Scherzel. Do 
wussten de Manner dass se von 
Falle heimejegäh kinn zun Oben-
dassen.
Es wärd woll lange jeduhre, bis 
einer was erfinget, was de ohle 
Scherzel ersetze kann, die fer sa 
Veeles gut war.
Wie veele Keime woll uff disser 
Scherzel warn? Ich gleiwe nich, 
dass sich mol Einer was do darvo-
ne injefangen hät  -  usser Leewe.

Cora Aderhold, Plattstorjer

Grossemutters Scherzel

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Heimatgeschichte

Der Winter brachte für Jung und 
Alt mancherlei Vergnügen. Das 
wichtigste Fest des Winters war 
das Schlachtefest. Die reichen 
Bauern schlachteten eine Kuh: 
Das Fleisch wurde eingesalzen 
und hauptsächlich an den Sonn- 
und Festtagen davon Suppe mit 
Reis oder Graupen gekocht; zu 
dem Rindfleisch gab es oft Meer-
rettich mit Rosinen. Außer der 
Kuh schlachtete ein wohlhaben-
der Bauer vier bis sechs Schwei-
ne, meistens jeweils zwei gleich-
zeitig.
Zum Schlachtefest wurden die 
Verwandten eingeladen, die je-
doch tüchtig bei der Arbeit mit -
helfen mussten. Es dauerte zwei 
Tage und man ließ es sich schon 
etwas kosten. Die Kinder erhiel-
ten schulfrei, denn das Schlach-
tefest war ein besonderer Tag.
Vom Fleisch der Schweine wur-
de fast alles zu Wurst gemacht ; 
mit Ausnahme mehrerer Seiten 
Speck und Knochen, die ein-
gepökelt wurden. Von den ge-
schlachteten Vorräten lebte man 
das ganze Jahr hindurch. Frisch-
fleisch gab es nur selten. Die 
Bauern hatten ihren Stolz, eine 
gute Wurst zu besitzen. Schon 
damals wurden Mettwurst, Sülze, 
Schwarten- ,Rot- und Leberwurst 
gemacht. Etwas Besonderes war 

der bis heute berühmte Feldkie-
ker, der nicht nur den Thüringern 
gut schmeckt. Für die Kinder der 
Verwandten, Nachbarn, Tagelöh-
ner und Dorfarmen machte der 
Schlachter sogenannte „ Kleine 
Würste“. Auch Wurstebrühe gab 
es für die Nachbarschaft. Über-
haupt spielte das Essen und der 
Branntwein eine Rolle und dem 
wurde während des Tages fleißig 
zugesprochen. 
Auch allerlei Späße und Traditio-
nen wurden zum Schlachtefest 
durchgeführt. Kinder sollten z.B 
den „ Speckhobel „ holen oder 
man bekam den Schweine-
schwanz, ohne es zu merken, 
selbst angehangen. Auch kamen 
oft die jungen Burschen als Bet-
telvolk verkleidet und sangen:
Ich hab gehört, ihr habt ge-
schlacht‘t, habt große und kleine 
Würste gemacht!
Die kleinen lasset hangen und 
gebt mir eine von den langen !
Nachdem sie mit den Anwesen-
den weitere Späße, Tänze und 
komische Sachen zum Vortrag 
machten, zogen sie mit den er-
haltenen Würsten davon. In der 
Dorfkneipe endete dann dieses 
fröhliche Vergnügen.
Quelle: „ Heimatland“ 1915

W. Lindner 

Das Schlachtefest in den Dörfern

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Sie hatten Diamantene Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Januar feiern.

Anfertigung von
• Treppen, Geländern, Gittern und Vordächern
• Tor-, Tür- und Zaunanlagen
• Edelstahlkonstruktionen
• Stahl- und Blechzuschnitten
• Abkantblechen nach Maßangaben

99752 Bleicherode • Steinstraße 10 • Telefon 036338/4 2753

H Ö R G E R Ä T E -  U N D  A K U S T I K S Y S T E M EH Ö R G E R Ä T E -  U N D  A K U S T I K S Y S T E M E

Stephan Kirsch
Hörgeräteakustikermeister

Bahnhofstraße 75 · 99752 Bleicherode · Telefon 036338-853633 · Mobil 0172-7957591
hoergeraete-kirsch@web.de

Öffnungszeiten:
Mo - Do 9 - 17 Uhr
Fr 9 - 13 uhr
und nach Vereinbarung
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Redaktion blankav@t-online.de

Informationen des  Seniorenbeirats

Der Seniorenbeirat gratuliert im Auftrag des 
Bürgermeisters unserer Landgemeinde allen 
Seniorinnen und Senioren, die im Dezember 
Geburtstag feiern oder ein anderes Jubiläum 
begehen und wünscht ihnen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

In der Hoffnung, dass Sie die 
Weihnachtstage gut verbracht 
haben und auch gut in das Neue 
Jahr gekommen sind, wünsche 
ich allen Leserinnen und Lesern 
des „Bleicheröder Echo“ alles 
Gute für das Jahr 2024, vor allen 
Dingen natürlich viel Gesundheit. 
Und insgesamt wünsche ich uns 
allen, dass es wieder friedlicher 
in der Welt zugeht und unsere 
deutschen Politiker ein mehr an 
die Bürgerinnen und Bürger unse-
res Landes denken und entspre-
chend handeln!
Und noch eine Bemerkung in 
eigener Sache: In meinen Beitrag 
im letzten “Echo“ hatten sich be-
dauerlicherweise zwei Bilder ein-
geschlichen, die dort nicht hin-
gehörten. Dem entsprechend war 
auf dem einen Foto auch nicht 
Schwester Antje vom St. Marien-
Hospital, sondern Frau Susanna 
Riemann-Störr vom Landratsamt 
NDH zu sehen.
In seiner letzten öffentlichen Sit-
zung des Jahres behandelte der 
Seniorenbeirat am 04.12.23 im 
weihnachtlich geschmückten Be-
ratungsraum der Fam. Fiedler u. a. 
folgende Themen:
•	� Informationen über die Sit-

zung des Landgemeinderates v. 
14.11.23

•	� Auswertung des Jahresseminars 
vom Landesseniorenrat in Bad 
Blankenburg

•	 Wahl des Südharzers des Jahres
•	� Vorbereitung der Seniorenweih-

nachtsfeiern in den Ortschaften 
der Landgemeinde

•	� Ausgabe 8 des Seniorenmaga-
zins „Vor Ort“ und Vorbereitung 
der 9. Ausgabe, die im Juni 2024 
erscheinen soll

•	� Informationen zur turnusmäßi-
gen Wahl eines neuen Senioren-
beirates im Oktober 2024

•	� weitere Verfahrensweise bzgl. 
der Zahlung einer Inflationsaus-
gleichsprämie für Rentnerinnen 
und Rentner

•	� Gratulationen im Dezember 
2023

•	� kurzer Jahresrückblick auf die 
Arbeit des Seniorenbeirates

•	� Probleme und Ereignisse in den 
Ortschaften der Landgemeinde 
u. a. m.

Wir wollen auch 2024 für die Se-
niorinnen und Senioren unserer 
Landgemeinde da sein und ver-
suchen, auftretende Probleme 
zu lösen oder sie an verantwort-
liche Stellen weiterleiten. In die-
sem Sinne können Sie sich gerne 
und jederzeit an uns wenden. 
Natürlich können wir nicht ver-
sprechen, für alle Probleme ein 
Lösung zu finden, aber wir wer-
den uns, wie in der Vergangenheit 
auch, um Lösungen bemühen.
Unsere nächste öffentliche Sit-
zung findet am 08.01.24 um 10 
Uhr im Raum 5 des Kulturhauses 
statt.
Zum Schluss wünsche ich Ihnen 
allen wieder: Bleiben oder werden 
Sie gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des SB der Landgemeinde

Fotos: Inge Gerstenbereger

Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Garten- und Hausmeisterservice
Danny Lofing | Krajaer Straße 6 | 99752 Bleicherode

Telefon 036 338/488 135 | garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de

• Rasenmäharbeiten
• Garten-/Grünpflege
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
• Baumfällarbeiten
• Haushaltsauflösung
• Treppenhausreinigung
• Entsorgungsfahrten
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Baujahr 1910, Verbrauchsabhängiger Energie-
ausweis, Fernwärme 109 kWh/(m2a)

Hotline (0 36 338) 422 13

Diese umfassend sanierte 4-Zimmer-Wohnung mit
ca. 84 m² ist direkt einzugsfertig: Viel Platz mit
geschmackvoller Ausstattung: modernes Bad mit
eleganten Fliesen und gemütlicher Badewanne,
große separate Küche mit viel Platz für
Gemütlichkeit. Die Besonderheit sind die zwei
großen, sonnigen Balkone. 
Traumhaftes Wohnen am Fuße der Hainleite mit
Panoramablick auf die Bleicheröder Berge! 
Da diese Wohnung über einen Glasfaseranschluss
verfügt, ist eine stabile und leistungsstarke
Internetverbindung gegeben. Für Familien mit
super Preis-Leistungs-Verhältnis! 
Sofort anmieten und neues Zuhause finden!

Grundmiete: 590€/Monat zzgl. NK

www.wbg-suedharz.de

Alles saniert - Familienfreundlich!

WOHNEN
 in der Stadt Bleicherode!

Hier geht es 
zu weiteren 
Mietangeboten

Mobil: 0175 - 561 29 10
Tel.: 0 55 86 - 800 73 43

Wilhelmsplatz 9 - 37445 Walkenried / Zorge

Zaunanlagen & Wildschutznetze
Stein- und Pflasterarbeiten
Steinkörbe - Gabionen
Rollrasenverlegung
Problembaumfällung

Neuanlage und Umgestaltung 
von Garten- und Grünanlagen

Garten- und Grünanlagenpflege
x Erd- und Baggerarbeiten

Baumfällung, Standard-Methode
x Baum- und Heckenschnitt 

Erfolgreiche Partnerschaft für den 
Sport: Kreissportbund Nordhau-
sen und Wohnungsbaugenossen-
schaft Südharz setzen auf lang-
fristige Zusammenarbeit

In einer erfreulichen Entwicklung 
haben der Kreissportbund Nord-
hausen und die Wohnungsbau-
genossenschaft Südharz (WBG) 
ihre langjährige Partnerschaft 
bekräftigt und ihre Absicht zur 
weiteren Zusammenarbeit be-
kanntgegeben. Patrick Börsch, 
Geschäftsführer des Kreissport-
bund Nordhausen e.V., bedankte 
sich herzlich beim Vorstand der 
Genossenschaft für die kontinu-
ierliche Unterstützung des Sports 
in der Region.
Die Kooperation zwischen dem 
KSB Nordhausen und der WBG 
Südharz erstreckt sich bereits über 
mehrere Jahre und hat sich als äu-
ßerst fruchtbar für beide Parteien 
erwiesen. Die Wohnungsbauge-
nossenschaft ist nicht nur als För-
derer des Sports, sondern auch als 
zuverlässiger Partner in der loka-
len Gemeinschaft etabliert.
Patrick Börsch äußerte sich positiv 
über die Zusammenarbeit: „Die 
WBG Südharz hat einen bedeu-
tenden Beitrag zur Förderung des 
Sports in unserer Region geleistet. 
Ihre nachhaltige Unterstützung 
ermöglicht es uns, Sportveran-
staltungen oder Projekte im Sport 
für verschiedene Altersgruppen 

durchzuführen. Ohne finanzielle 
und ideelle Unterstützung wären 
viele unserer Programme nicht 
umsetzbar.“
Auch die WBG-Vorstände, Sven 
Dörmann und Steffen Loup, zeig-
ten sich erfreut über die bisherige 
Zusammenarbeit und äußerten 
Vorfreude auf zukünftige Pro-
jekte: „Die Förderung des Sports 
liegt uns am Herzen und wir sind 
stolz darauf, Teil der positiven 
Entwicklung in Nordhausen zu 
sein. Die Zusammenarbeit mit 
dem Kreissportbund ermöglicht 
es uns, einen direkten Beitrag zur 
Gesundheit und Lebensqualität 
der gesamten Bevölkerung des 
Landkreises zu leisten, wozu na-
türlich auch unsere Mieterinnen 
und Mieter zählen. Wir freuen uns 
auf eine weitere gute Zusammen-
arbeit und viele erfolgreiche Pro-
jekte in der Zukunft.“
Die Verantwortlichen beider Or-
ganisationen betonen, dass die 
Partnerschaft nicht nur auf fi-
nanzieller Unterstützung basiert, 
sondern auch auf gemeinsamen 
Werten und dem Ziel, die Lebens-
bedingungen der Menschen im 
Landkreis Nordhausen nachhaltig 
zu verbessern. Die gemeinsamen 
Projekte haben nicht nur positive 
Auswirkungen auf den Sport, son-
dern tragen auch zur Stärkung 
der Gemeinschaft bei.

Foto: WBG

Erfolgreiche Partnerschaft für den Sport: 
Kreissportbund Nordhausen und Woh-

nungsbaugenossenschaft Südharz setzen 
auf langfristige Zusammenarbeit
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Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Fried-
richsthal/Etzelsrode für das Jahr 
2023 am Freitag, dem 26. Januar 
2024, um 19.00 Uhr, lade ich alle 
Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Fried-
richsthal/Etzelsrode in das Dorf-
gemeinschaftshaus Friedrichsthal 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.		� Begrüßung der Mitglieder 

und Gäste
2.		� Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
3.		 Verlesen der Tagesordnung

4.		� Abstimmung über die Tages-
ordnung

5.		� Verlesen des Tätigkeitsberich-
tes 2023

6.		� Wahl des stellvertretenden 
Wehrführers

7.		 Wortmeldungen der Gäste
8.		� Diskussion und Wortmeldun-

gen der Mitglieder
9.		� Ernennungen, Beförderun-

gen, Auszeichnungen, Ver-
pflichtungen durch den Bür-
germeister (u.a.)

10.	 Abschluss der Versammlung 
Lars Dielenschneider

Wehrführer

Seit einigen Jahren schmückt Fa-
milie Kirchner ihr Haus und den 
Garten in der Nebenstraße in Kra-
ja mit tausenden bunten Lichtern. 
In diesem Jahr ist es besonders 
schön anzusehen.

Allabendlich spazieren Eltern 
mit ihren Kindern und auch die 
Erwachsenen in Richtung Weih-
nachtshaus. Staunend genießen 
sie diese weihnachtliche Athmos-
phäre.
Im Namen aller Bürgerinnen und 
Bürger sagen wir Familie Kirchner 
herzlich Dankeschön für ihren 
Fleiß und ihr Engagement in der 
Vorweihnachtszeit.

Ilona Scharff

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Friedrichsthal/

Etzelsrode für das Jahr 2023

Das „Weihnachts-
haus“ in Kraja – 

Magnet für große 
und kleine 

Weihnachtsfans

Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

FRIEDRICHSTHAL

Die Zeit vergeht, 
die Erinnerungen nie. 
Es gibt Momente, 
die kann man nicht in Worte 
fassen, nur fühlen. 

Überwältigt von der großen 
Anteilnahme und Hilfsbereit-
schaft sowie der vielen Spen-
den nach dem Brand meines 
Wohnhauses ist es mir ein in-
niges Bedürfnis, mich bei al-
len, bei meiner Familie, den 
Verwandten, Freunden, Nach-
barn, Bekannten, der Gemein-
de Friedrichsthal und Verei-
nen auf das Herzlichste für 
ihre uneigennützige Hilfe zu 
bedanken. 

Hanna Appenrodt

KRAJA

KRAJA

Es ist schon zu einer guten Tradi-
tion geworden, dass die Singe-
gemeinschaft von Kraja alle 
Bürgerinnen und Bürger in der 
Vorweihnachtszeit zum Advents-
singen in die Kirche einlädt.
Weihnachtslieder und Weih-
nachtsgeschichten wurden 
vorgetragen, die Musiker um 
Daniel Fromm umrahmten das 

Programm und im Anschluss wur-
den alle zu selbstgebackenem Ku-
chen, Kaffee, Glühwein und Brat-
wurst eingeladen.
Wir sagen vielen Dank an die Mit-
wirkenden und diejenigen, die 
diesen Nachmittag so liebevoll 
vorbereitet und durchgeführt ha-
ben.

Ilona Scharff

Traditionelles Adventsingen in Kraja

Redaktion
blankav@t-online.de
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Nachdem unser erster Senioren-
Kaffeeklatsch im Oktober großen 
Anklang fand, waren alle An-
wesenden der Meinung, diesen 
künftig monatlich durchzuführen.
Im November haben wir zum Kaf-
feeklatsch nicht nur die Senioren 
eingeladen, sondern alle interes-
sierten Bürger, weil das Thema, 
welches wir dieses Mal angebo-
ten haben, für viele wichtig ist 
oder wichtig werden kann. Es 
ging um Fragen und Antworten 

rund um die Pflege. Das geht uns 
alle an.
Dazu haben wir Frau Riemann - 
Störr, die Leiterin des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Nord-
hausen, eingeladen. Sie hat uns 
viele wichtige Hinweise gegeben 
wie man Pflege, wenn sie notwen-
dig wird, organisiert und wie man 
Hilfsangebote, auch finanzieller 
Art, erhalten kann.
Viele Fragen wurden sehr aus-
führlich von Frau Riemann - Störr 
beantwortet.
Ihr gilt ein ganz herzliches Danke-
schön.
Seniorenbeirat und Wählerge-
meinschaft „Bürger für Kraja“

Evelin Rätsch-Böttcher

Zu den Verkehrssicherungspflich-
ten zählt die sogenannte Räum - 
und Streupflicht des Eigentümers. 
Der Eigentümer muss gewähr-
leisten, dass alle Wege auf seinem 
Grundstück ohne Gefahr benutz-
bar sind. Dies gilt auch für öffentli-
che Gehwege vor dem jeweiligen
Grundstück.
Räumpflicht besteht bereits, so-
bald der Schnee liegen bleibt, 
die Streupflicht muss erfüllt wer-
den, sobald es zur Glättegefahr 
kommt.
Das wissen sicherlich (fast) alle 
Bürger.
Nun kommt es aus verschiedenen 
Gründen vor, dass dies in Ausnah-
mefällen nicht sofort erfolgt.

An manchen Tagen geht man 
dann mit dem Schneeschieber 
aus dem Haus, um seiner Pflicht 
nachzukommen und siehe da, 
der Schneewichtel war schon flei-
ßig. Und dieser Schneewichtel ist 
Volker Schlotterhose mit seinem 
kleinen Traktor, der zur Freude der
Anwohner den Gehweg vor den 
Grundstücken schon frei gescho-
ben hat. Und wenn der Winter-
dienst Schnee und Eis von der 
Straße erneut auf die Gehwege 
schiebt, fährt er auch gern noch 
einmal los.

Im Namen der Anwohner be-
danken wir uns herzlich für seine 
Nachbarschaftshilfe.

Ilona Scharff

Am 06. Dezember 2023 trafen 
sich Einwohner aus unserem Ort 
an der großen Grubenlampe in 
der Ortsmitte von Kraja. Bei schö-
ner Weihnachtsmusik, welche von 
einer Bläsergruppe des Bleiche-
röder Bergmannsorchesters dar-
geboten wurde, hat sich schnell 
weihnachtliche Stimmung unter 
den Anwesenden verbreitet. Von 
alt bis jung waren alle Altersklas-
sen unseres Ortes vertreten. Es 
hat an nichts gefehlt. So wurde 

außer der Musik auch noch dafür 
gesorgt, das z.B. Glühwein aus-
gegeben wurde, für die Kleinen 
natürlich auch Kinderpunsch, 
Bratwürste auf dem Grill zuberei-
tet wurden und ein kleines Feu-
erchen gebrannt hat. Auf diesem 
Wege wird ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen an Familie 
M. Pfeifenbring, den Grillmeister 
J. Wacker und all die anderen flei-
ßigen Helfer.

Gerhard H. Glahe

Einladung zum „thematischen“ 
Kaffeeklatsch

Ein Dankeschön der Anwohner

Posaunen am Grubenlicht

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Liebe Leser, die Kinder und das 
Personal vom Kindergarten 
„Spielhaus“  wünschen auf die-
sem Wege allen Lesern einen gu-
ten Start im Jahr 2024. 
Am 1. Dezember 2023 fand  zum 
sechsten Mal unser Weihnachts-
markt auf dem Außengelände 
unseres Kindergartens statt. Im 
Vorfeld gab es Einiges vorzube-
reiten, es wurden Plätzchen von 
Mutti´s unserer Kinder, von För-
dervereinsmitgliedern und den 
Erzieherinnen  gebacken, die auf 
dem Weihnachtsmarkt zum Ver-
kauf angeboten wurden.  Deko-
rationsartikel wurden hergestellt 
und ebenfalls zum Verkauf an-
geboten. Der Weihnachtsmarkt 
war wieder sehr gut besucht, 
auch wenn sich viele Gäste durch 
die klirrende Kälte nicht so lan-
ge wie sonst aufgehalten haben. 
Sie  tranken warme oder kalte 

Getränke, aßen Waffeln, Crepes, 
Plätzchen, Christmas-Crunch, 
schokolierte Äpfel und gegrill-
te Würstchen. Auch der Weih-
nachtsmann schaute vorbei und 
brachte den Kindern kleine Ge-
schenke. Der Posaunenchor von 
Großlohra spielte schöne Weih-
nachtslieder und sorgte so für 
eine  tolle Umrahmung unseres 
Weihnachtsmarktes. Ohne viele 
fleißige Hände wäre unser Weih-
nachtsmarkt nicht so gelungen 
gewesen und deshalb möchten 
wir uns auf diesem Wege für die 
Unterstützung des Fördervereins 
Kindergarten Spielhaus e.V. und 
zusätzlich bei allen fleißigen Hel-
fern im Vorder- oder Hintergrund 
ganz herzlich bedanken. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Edeka-
Markt R. Heinemann, der uns den 
roten Glühwein sponserte, der 
Firma Panem Backstube GmbH 
Bleicherode für die gesponserten 
Brötchen. Das Autohaus Stietz 
sorgte mit ihrer Getränkespende 
für den nötigen Schuss im Grog. 
Des Weiteren bedanken wir uns 
bei der Kirmesgesellschaft Frie-
drichslohra/Großwenden für das 
Helfen beim Aufbau des Zeltes 
und für das Grillen der Würstchen,  
beim Weihnachtsmann Manu-
el Drechsler für seinen Besuch 

und dem Posaunenchor für die 
tolle Umrahmung unseres Weih-
nachtsmarktes mit Weihnachtslie-
dern. Die Firma Elektroinstallation 
T. Wilhelm rückte unsere Verkaufs-
stände ins rechte Licht, indem sie 
für ausreichend Beleuchtung und 
Stromanschlüsse auf dem Gelän-
de sorgte. Auch hierfür ein herz-
liches Dankeschön.
Alle haben dafür  gesorgt, dass 
der Weihnachtmarkt uns noch 
lange in guter Erinnerung bleibt. 
VIELEN, VIELEN DANK.
Im Jahr 2023 haben uns verschie-
dene Familien und Einzelperso-
nen mit Geld- und Sachspenden 
unterstützt. Sie möchten nament-
lich nicht erwähnt werden. Wir sa-
gen trotzdem VIELEN DANK. 
Wenn Sie möchten, können Sie 
uns mit einer Spende unterstüt-
zen:  
Empfänger: 
Förderverein Kindergarten 
Spielhaus e. V. 
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen IBAN: 
DE65820540520305022377	 B I C : 
HELA DE F1 NOR

Am 5. Dezember 2023 fuhren die 
3 Vorschulkinder  ins Theater nach 
Nordhausen und schauten sich 
dort das Märchen „Des Kaisers 
neue Kleider“ an. Die Kinder fan-
den den Ausflug toll und erzähl-

ten nach der Rückkehr noch Tage 
später davon. 
Am 13.12.2023 gestalteten die 
Kinder der Igel- und Spatzengrup-
pe einen Programmpunkt bei der 
Seniorenweihnachtsfeier auf dem 
Saal am Anger. Die Kinder erhiel-
ten ein kleines Dankeschön. 
Quillt Ihr Schuhschrank über? Sie 
möchten Ihre Schuhe in seriöse 
Hände geben und dafür sorgen, 
dass der Erlös gezielt verwendet 
wird?  Sie können auch weiter-
hin Ihre nicht mehr benötigten 
Schuhe bei uns im Kindergarten 
abgeben.
Wir freuen uns mit unseren Kin-
dern auf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Jahr 2024 mit 
unseren traditionellen Festen und 
vielen kleinen und großen Aktivi-
täten. Derzeit laufen die Vorbe-
reitungen und das Üben für den 
Auftritt zum diesjährigen Kinder-
karneval auf dem Saal am Anger. 
Viele Grüße aus dem Kindergar-
ten „Spielhaus‘‘

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Neues aus dem Spielhaus

GROSSLOHRA

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Redaktion
blankav@t-online.de

Alte Leipziger Str. 50 
99734 Nordhausen

Telefon 0 36 31.46 98 00 

le  petit
schröter
werbeagentur & verlag

Keinen Bock auf 
überteuerte 

Werbung 
in kaum gelesenen 

Zeitungen?

Da hilft nur eins:
info@lepetit-ndh.de

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Dann schnell 
bei mir melden!

info@lepetit-ndh.de 
oder 

Telefon 
0 36 31.46 98 00 

Hallo liebe Leser und Leserinnen!
Hurra der Winter ist da, alle klei-
nen und großen Kinder aus dem 
„Zwergenstübchen“ haben sich 
über den ersten Schnee gefreut. 
So schnell vergeht ein Jahr und 
wir nehmen Rückblick auf die 
letzten Monate.
Im Februar starteten wir mit unse-
rer großen Faschingsparty, alle 
Kinder hatten tolle Kostüme an 
und vergnügten sich bei Party-
musik und tollen Spielen.
Kurz darauf kam der Osterhase in 
unseren Kindergarten und ver-
steckte kleine Geschenke für die 
Kinder.
Am 03.06.2023 starteten wir zu 
unserem großen Familienfest, bei 
strahlenden Sonnenschein, toller 
Musik und vielen Highlights.

Unser Ausflug auf den Erlebnis-
bauernhof Kleinberndten war für 
unsere Vorschüler ein spannen-
des Abenteuer. 
Darauf folgte unser Zuckertüten-
fest, mit dem wir die Kinder in ein 
erfolgreiches erstes Schuljahr ver-
abschiedeten. 
Zu einem  Ausflug auf den Rei-
terhof Jungermann-Schultz wur-
den wir im August eingeladen. 
Wir wanderten mit den Kindern 
nach Wollersleben, dort stärkten 
wir uns mit einem deftigen Früh-
stück. Danach durften die Kinder 
den Reiterhof erkunden. 
Im September organisierte die 
Sparkasse ein Mini-Mathemati-
kum, dort entdeckten und forsch-
ten unsere Kobolde an verschie-
den Stationen.
Der Herbst ließ nicht lange auf 
sich warten und wir begrüßten 
Ihn mit unserer Herbstwoche. 
Themen waren u.a. „Rund um die 
Kartoffel“, „Äpfel sammeln“ und 
eine große Burg aus Stroh.

Die gemütliche Zeit begann – die 
Weihnachtszeit . 
Damit die Kasse des Kita- und 
Schulfördervereines etwas gefüllt 
wurde, beteiligten wir uns mit ei-
nem Stand am Weihnachtsmarkt 
in der Festhalle Nohra.
Am 05.12.2023 haben wir wieder 
eine Einladung in die Kirche Noh-
ra erhalten. Aufmerksam  lausch-
ten wir der Weihnachtsgeschich-
te, die uns Frau Wandt spielerisch 
erzählte.
Der Weihnachtsmann begrüßte 
unsere Kinder am 19.12.23 und 
als Dankeschön führten die ,,Ko-
bolde“ ein kleines Programm auf.
Um die Veränderungen des Wal-
des in den 4 Jahreszeiten zu be-
obachten, fuhren wir mit den Vor-
schülern nach Bleicherode in den 
nahegelegenen Wald. Begleitet 
werden wir von Katarina Kastanie, 
Guido Grashüpfer oder Jana Jo-
hannisbeere.
Am Ende des ereignisreichen 
Jahres möchten wir es nicht ver-
passen, ein großes Dankeschön 
allen, die uns mit Geld- oder Sach-
spenden unterstützt haben.
Vielen Dank an: Fam. Wenkel, 
Fam. Gäbert, Sedlak, Elternspre-
cher Franziska Keitel und Katrin 
Jalaß.
Weiterhin möchten wir uns für die 
gute Zusammenarbeit mit Frau 
Göbel und Jessika Neudeck und 
der Grundschule Nohra bedan-
ken.

Herzlichen Dank an alle Eltern 
für das Vertrauen, das Verständnis 
mancher Unterschrift für eine Er-
laubnis, für die Unterstützung für 
einen reibungslosen Ablauf in der 
Kita.
Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern, allen Lesern und Lese-
rinnen ein ruhiges, entspanntes 
neues Jahr mit vielen schönen 
Momenten.

„Begrüße das neue Jahr vertrauens-
voll und ohne Vorurteile, dann hast 
du es schon halb zum Freunde ge-
wonnen.“ (Novalis)

gez. Christine und Sandra
im Namen des Teams

Neues aus dem Zwergenstübchen
NOHRA

• Die Briketts bestehen aus 100 % Hartholzspänen (Buche, Esche)
• Durchmesser  7 cm, Längen von 5 - 10 cm
• Verpresst werden die Briketts ohne Zusatzstoffe
• Lieferung oder Abholung in 25 kg Säcken nach Absprache

Hartholzbriketts aus eigener Herstellung

Schreinerei Thomas Pfützenreuter • 99759 Sollstedt • Telefon 0157/79436643

Hartholzbriketts aus eigener Herstellung
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Auf die Senioren aus Obergebra 
wartete am 07.12.2023 ein fest-
lich geschmückter Saal mit vielen 
Leckereien und Getränken.
Der Weihnachtsbaum leuchtete 
und die Kerzen auf den Tischen 
widerspiegelten seinen Glanz. 
Ganz so, wie man es sich zu Hause 
auch gemütlich macht. Die rund 
50 Senioren fühlten sich sofort 
an ihren schon teilweise ange-
stammten Plätzen wohl.
Der Ortsteilbürgermeister Mi-
chael Stoff begrüßte sie alle herz-
lich und wünschte ihnen für den 
Nachmittag ein paar schöne Stun-
den sowie frohe und gesunde 
Festtage. Herr Stoff dankte dem 
Organisationsteam für die Arbeit, 
der sich alle Beteiligten ehren-
amtlich stellen.
Der Frauenchor Obergebra, der 
ohne seine Chorleiterin auskom-
men musste, lud alle zum ge-
meinsamen Singen ein, so dass 
frohe Klänge den Raum erfüllten. 
Mit lustigen Gedichten wurde 

noch der eine oder andere Lacher 
erzeugt, und der Glühwein tat 
sein Übriges.
Alle waren zufrieden und dank-
bar, dass sich der Ort für seine Se-
nioren Zeit nimmt. Nun heißt es 
bloß noch gesund bleiben, dann 
steht einem erneuten Treffen 
nichts mehr im Wege. 

Inge Gerstenberger

Ortsweihnachtsfeier in Obergebra 
für Senioren

Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen 
in Sollstedt in Sollstedt barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,  
neu saniertneu saniert mit Fahrstuhl ab  mit Fahrstuhl ab 290 € Kaltmiete290 € Kaltmiete. . 

Kontaktaufnahme per Mail an Kontaktaufnahme per Mail an 
info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch 

unter 036338/45 09 60.unter 036338/45 09 60.

Am 17. und 18.11.2023 fanden im 
Schützenhaus in Friedrichslohra 
die Vereinsmeisterschaften statt. 
In gemütlicher Runde mit knapp 
zwanzig anwesenden Mitgliedern 
wurden die besten Sportschüt-
zen des Vereins ermittelt. Dabei 
geht es um die Wettkämpfe Trap-
schießen, Kleinkaliber-Langwaffe 
(Sportgewehr), Kleinkaliber-Kurz-
waffe und Großkaliber-Kurzwaffe. 
Jeder Schütze des Vereins kann zu 
jedem der vier bis fünf Wettbe-
werbe antreten.
In der Platzierung Sportgewehr 
Damen belegte Kirsten Ehrhardt 
mit 125 (von 150) Ringen Rang 1, 
Simone Knodel mit 118 und Gab-
riele Kiesel mit 117 Ringen Rang 
2 und 3. Bei den Herren bewies 
Ralf Beil mit 135 (von 150 mögli-

chen) die sicherste Hand, gefolgt 
von Olaf Linsel mit 131 und André 
Vollmer mit 129 Ringen.
In der Disziplin Großkaliber Revol-
ver oder Pistole Damen belegte 
Christine Stolze mit 77 Ringen 
den 1. Platz, gefolgt von Kirsten 
Ehrhardt (51 Ringe) und Gabriele 
Kiesel (24).
In der Disziplin Großkaliber-Pis-
tole Herren siegte Uwe Ehrhardt 
(109) vor Thomas Flamm (80) und 
Dr. Christopher Ehrhardt (79).
Die Herren mit dem Großkaliber-
Revolver belegten folgende Rän-
ge: 1. Uwe Ehrhardt (111 Ringe), 2. 
Ralf Beil (94) und 3. André Vollmer 
(81).
Der Revolver- oder Pistolenwett-
kampf wurde auch im Kleinkaliber 
ausgetragen. Bei den Damen gab 

es folgende Ergebnisse: 1. Chris-
tine Stolze (58 Ringe), 2. Gabriele 
Kiesel (42) und 3. Kirsten Ehrhardt 
(38). Bei den Herren siegte Uwe 
Ehrhardt (124 Ringe) vor André 
Vollmer (84) und Dr. Christopher 
Ehrhardt (83).
Bereits eine Woche zuvor wurde 
auf der Sportschießanlage Wol-
kramshausen der Wettkampf im 
Trapschießen durchgeführt. Da-
bei schießt man mit Schrotflinten 
auf sich bewegende Ziele (Wurf-
scheiben, früher Tontauben). 
Hierbei zeichneten sich Ralf Beil, 
Uwe Ehrhardt und Dr. Christopher 
Ehrhardt durch besondere Treffsi-
cherheit aus.
Und wer sind nun die besten 
Schützen des Vereins? Für die 
Auszeichnung mit dem Wander-

pokal des Vereinsmeisters werden 
die erreichten Ergebnisse addiert.
Vereinsmeisterin wurde somit 
Christine Stolze, neuer Vereins-
meister ist Uwe Ehrhardt.
Herzlichen Glückwunsch allen 
Siegern und weiterhin für alle 
Schützenbrüder und Schützen-
schwestern Gut Schuss!
Damit ist wieder ein wichtiges Er-
eignis im Sportjahr 2023 vergan-
gen. Doch werfen große Dinge 
ihre Schatten voraus: Nebenbei 
läuft bereits die Planung für die 
Feier unseres 125-jährigen Ver-
einsjubiläums im Jahr 2024.

Simone Knodel
Schützenverein Großlohra von 1899 e.V.

Neues aus dem Schützenverein Großlohra von 1899 e.V.

OBERGEBRA

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Premiere für 
Knutfest

Weihnachtsmarkt in Obergebra

Am Samstag 20.01.2024 ab 17.30 
Uhr ist Premiere in Obergebra auf 
dem Platz vor der Feuerwehr.
Einige Vereine, die Feuerwehr und 
die Mitglieder des Ortschaftsrates 
wollen das neue Jahr in unserem 
Dorf mit einer hoffentlich neuen 
Tradition beginnen.
Gemeinsam wollen wir bei Glüh-
wein und Würstchen Weihnachts-
bäume verbrennen.
Die Kameraden der Feuerwehr 
sammeln am 6. und 13.1.24 die 
Bäume im Dorf ein. ( Bitte früh-
morgens vor die Haustür legen)
Wer am 20.01.24 seinen Baum 
persönlich zum Fest mitbringt, 
bekommt einen Glühwein gratis.
Wir wollen mit diesem Abend un-
ser Dorfleben bereichern und in 
ein erlebnisreiches Jahr starten.

Sandra Gregor
Mitglied Ortschaftsrat

Am 9. Dezember hatten die Verei-
ne von Obergebra zum Weih-
nachtsmarkt an der Feuerwehr 
eingeladen. Traditionell eröffnete 
das Zupforchester Obergebra in 
der St. Johannis Kirche unseren 
Weihnachtsmarkt mit einem Ad-
ventskonzert, und die zahlreichen 
Besucher konnten sich mit weih-
nachtlichen Klängen auf den 2. 
Advent einstimmen.
Nach dem Konzert erwartete un-
sere Gäste eine stimmungsvolle 
Atmosphäre mit Kerzenschein 
und weihnachtlichem Duft von 
Glühwein, Waffeln und Bratwürst-
chen.
Der Weihnachtsmann überrasch-
te die Kinder mit Süßigkeiten und 

einige belohnten ihn mit einem 
Lied oder Gedicht. In der Kirche 
konnten sich die Kinder beim Bas-
teln erfreuen und mit den hand-

werklichen Angeboten ließen sich 
die Erwachsenen begeistern.
Die vielen fleißigen Helfer wurden 
mit einem gut besuchten Weih-
nachtsmarkt und zufriedenen 
Gästen belohnt. Den gesamten 
Erlös werden wir wieder in unser 
Dorf investieren.
Vielen Dank an alle Mitstreiter, die 
diesen Weihnachtsmarkt mit viel 
Einsatz an Freizeit und Tatkraft or-
ganisiert haben.
Ohne euch gäbe es keinen Weih-
nachtsmarkt und viele Vorhaben 
könnten nicht realisiert werden.
Nur durch gemeinsame Aktivitä-
ten gibt es ein Dorf mit Zukunft.

Sandra Gregor
Im Namen der Vereine

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

Wo bin ich zu finden? 
Hauptstraße 43 | 99735 Großwechsungen
Es sind nur telefonische Termine möglich, unter 
der Nummer 0173/4084046 (WhatsApp möglich) 
oder per E-Mail nicolai.kompression@outlook.de 

Sie haben ein Rezept vom Arzt 
bekommen, für die nächsten 
Kompressionsstrümpfe?
Dann sind Sie bei mir 
genau richtig!

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de
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Am 02.12.23 fand auf dem Sport-
platz die Weihnachtsfeier unserer 
D-Jugend statt. Das Trainerteam 
um Daniel Koch und Dennis Wen-
kel hatte in Zusammenarbeit mit 
den Eltern unserer Kids eine ge-
lungene Weihnachtsfeier orga-
nisiert. Dem Auftakt mit Kaffee, 

Kakao und Kuchen folgte die Ge-
schenkeübergabe. Punsch und 
Glühwein rundeten dann zusam-
men mit dem Abendessen die 
traditionelle Weihnachtsfeier ab. 
Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
wurde dem Trainerteam für ihr 
Engagement durch Sportfreund 
Markus Picht gedankt. 
Der Rahmen der Kinderweih-
nachtsfeier wurde zudem für eine 
Ehrung genutzt. Ein großer Dank 
geht an Nadin Albrecht, die sich 
als „Spielerin Mutter“ nicht nur 
um den Verkauf zu den Heim-
spielen kümmert, sondern auch 
seit Jahren als Sponsorin im Ver-
ein mit der von ihr vertretenen 
Firma Albrecht Sondermaschinen 
GmbH auftritt. Kassenwartin Ma-
reike Pajer übergab dankend ei-
nen Blumengruß des Vorstandes.

Thomas Ropte

Kehmstedt singt für Kehmstedt; 
so lautete das Motto des diesjäh-
rigen Kehmstedter Weihnachts-
marktes. 
Diana Braun schaffte es mit un-
ermüdlichem Einsatz in nur 6 
Wochen, einen Chor ins Leben zu 
rufen und 16 Kehmstedterinnen 
für das Vorhaben zu begeistern. 
„Eine solche Darbietung gab es 
in der Kirche in Kehmstedt noch 

nie“, sagte Stefan Merx, der durch 
den Abend führte. Das mitreißen-
de Programm bestand aus deut-
schen Weihnachtsklassikern wie 
„Sind die Lichter angezündet“, 
aber auch aus englischen Pop-
songs wie das bekannte „Angels“ 
von Robbie Williams, welches Dia-
na Braun im Solo sang. Weitere 
Sologesänge gab es von Kathari-
na Wille, die leider krankheitsbe-
dingt ausfallen musste und Julia 
Hennemann-Schmidt.
Der selbstgemachte Dorfeierlikör 
durfte nicht fehlen, um mit allen 
Gästen anzustoßen, schließlich 
wird man seit dem Dorffest als 
Eierlikördorf gehandelt. Bestimmt 
wird der Chor mindestens so 
populär wie der Eierlikör. Einen 
Namen gibt es derzeit noch nicht, 
man kann sich nicht entschei-
den zwischen „Liethe Lerchen“ 
und wie unser Moderator Stefan 
Merx zu scherzen vermochte „die 

Mordkopfdrosseln“ beides Land-
schaftsgebilde in Kehmestedt, 
wo’s scheene get. Vorschläge hier-
zu dürfen gerne bei der Ideenge-
berin, unserer Bürgermeisterin 
Eva-Maria Ostwald eingereicht 
werden. Besonders stolz sind wir, 
eine junge Kehmstedterin unter 
uns zu haben, welche noch die 
Fähigkeit besitzt, die Kirchenorgel 
zu bespielen, danke Julia Wahler, 
dass du diese Kultur für uns am 
Leben hältst. Um auch hier die 
Brücke zur Moderne zu schlagen, 
spielte Anton Schier, welcher 
noch Kehmstedter werden will, 
ein Instrumentalstück auf seinem 
E-Piano. Unterstützt wurde der 
Chor von zwei weiteren Origina-
len, Dietmar Ball und Jürgen Mül-
ler bespielten ihre Blasinstrumen-
te mit Weihnachtsklassikern und 
rundeten damit unser Programm 
ab. Vielen Dank an alle Mitwirken-
den, Unterstützer, und Zuhörer - 

ihr alle seid herzlich eingeladen, 
wenn es im nächsten Jahr wieder 
heißt: Kehmstedt singt für Kehm-
stedt!

Julia Hennemann-Schmidt 

Kinderweihnachtsfeier und Ehrung Nadin Albrecht

Wenn die Kirche lebt
KEHMSTEDT

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45
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Am Samstag, den 9. Dezember 
2023 verwandelte sich der Guts-
hof am Kleinbodunger Kindergar-
ten für einen Tag in einen kleinen, 
aber feinen Weihnachtsmarkt, der 
von den Kleinbodunger Vereinen 
mit viel Liebe zum Detail organi-
siert wurde. 
Die Kindergartenkinder „Kleinbo-
dunger Bodestrolche“ eröffneten 
den Nachmittag mit ihrem weih-
nachtlich-musikalischem Pro-
gramm. Auch wurde gemeinsam 
mit dem Bleicheröder Projektchor 
gesungen, der anschließend sein 
weihnachtliches Repertoire den 
begeisterten Zuhörern präsen-
tierte. Dafür gab es vom enthu-
siastischen Publikum viel Beifall. 
Der Weihnachtsmann schaute 

auch vorbei und hatte einen gro-
ßen Sack voll Leckereien für die 
jüngsten Weihnachtsmarktbesu-
cher dabei. 
Wer es kuschelig mochte, der 
konnte im beheizten Zelt Kaffee 
und leckeren Kuchen genießen. 
Wer sich lieber von „innen“ erwär-
men wollte, konnte dies an der 
frischen Luft mit Glühwein oder 
heißem Met realisieren. Das Blei-
cheröder Bergmannsblasorches-
ter verzauberte das Publikum mit 
einem buntem Reigen Melodien. 
Es duftete überall nach kulinari-
schen Leckereien und man konn-
te sich kaum entscheiden, ob man 
sich mit einem Lángos, einem 
Feuertopf oder doch lieber einem 
gegrilltem Würstchen stärken 

sollte. Mit schokolierten Früchten 
und gebrannten Mandeln konn-
ten Liebhaber von Süßem ihrem 
Laster frönen. Hausgemachte 
Plätzchen und Marmeladen so-
wie kleine, feine Geschenkideen 
rundeten das Ange-
bot ab. Gut beheizte 
Stehtische sorgten 
für warme Füße und, 
dem einsetzenden Re-
gen zum Trotz, für ein 
langes Verweilen der 
Besucher. Es war eine 
schöne Einstimmung 
auf das kommende 
Weihnachtsfest. 
Ein herzlicher Dank 
geht an die Kamera-
den der Feuerwehr, 

die Kirmesburschen, den Reitver-
ein und die Hasenburgritter, die 
diesen Weihnachtsmarkt mit viel 
Einsatz und Tatkraft organisiert 
haben.

Daniela Steinecke

Weihnachtsmarkt in Kleinbodungen

Mobile
Massage
Kosmetik & Fußpflege

Heike Antal

Lindenstraße 40a
99752 Bleicherode/
OT Kleinbodungen
Telefon  036338-4 54 10
Mobil 0172-3 45 36 81

 KLEINBODUNGEN
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Am Samstag, dem 25.11.2023, 
fand im Kleinbodunger Dorf-
gemeinschaftshaus ein Hei-
matabend unter dem Motto 
„Schlachtefeste“ statt. Passend 
zur Jahreszeit, in der früher auf je-
dem Hof ein Schwein geschlach-
tet wurde, um über den „Winter 
zu kommen“, wollten die Orga-
nisatoren an diese alte Tradition 
erinnern. Und das geschah nicht 
nur mit Worten, sondern auch 
mit dem passenden Gaumen-
schmaus, einer deftigen Schlach-
teplatte. Eine kleine Ausstellung 

von alten Werkzeugen eines 
Hausschlachters rundete diesen 
Heimatabend ab. 
Aber nicht nur kulinarisch war 
der Abend ein Erlebnis, auch für 
Unterhaltung wurde bestens ge-
sorgt. Es gab ein Mit-Mach-Quiz 
für die Gäste, bei dem man Ge-
würze, die zur Wurstherstellung 
verwendet werden, „erschnüf-
feln“ musste. Und für die Teilneh-
menden mit den besten Nasen 
winkten Preise in Form von lecke-
ren Würsten.

Und mit Peter Weinert, einem Ur-
gestein des Bleicheröder Karne-
vals, lebte der Mythos „Schlachte-
feste“, in Mundart und auf witzige 
Weise vorgetragen, wieder auf. 
Dabei wurden beim Publikum 
alte Erinnerungen wachgerufen 
und die Lachmuskeln ordentlich 
strapaziert.

Die „Ellricher Musikanten“ sorgten 
mit zünftiger Blasmusik bestens 
für die musikalische Umrahmung 
des Abends. Die Stimmung war 
grandios, es wurde getanzt, ge-
schunkelt und mitgesungen und 
die Musikanten erst nach mehre-
ren Zugaben in den wohlverdien-
ten Feierabend entlassen. 
Ein herzlicher Dank geht an alle 
Organisatoren und Helfer für die-
se sehr gelungene Veranstaltung.

Daniela Steinecke

Kleinbodunger Heimatabend

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

        Sebastian Kämpf • Ernst-Thälmann-Str.11b
99759 Sollstedt • Tel: 0176 43641158 • Kaempf-sebastian@web.de

Kleintransporte & Dienstleistung
Unsere Dienstleistungen:

• Umzüge/Jobcenterumzüge
• Haushaltsauflösungen/Entrümpelungen
• europaweite Kleintransporte für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie
• Reinigungsarbeiten für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie

    Seniorenwohnanlage Bleicherode 

Suchen Sie Kontakt und Unterhaltung, dann sind Sie bei uns gut 
aufgehoben.  
Hier erwartet Sie eine nette Hausgemeinschaft. 
 
Wir bieten Ihnen geselliges Beisammensein, Spielnachmittage 
und Ausflüge in die nähere Umgebung. 
Mit dem hauseigenen Fahrzeug erreichen Sie in wenigen 
Minuten das Zentrum von Bleicherode. 
 
Bei Sorgen und Nöten haben wir eine Ansprechpartnerin vor Ort. 

 
Außerdem bieten wir zusätzliche Leistungen der ambulanten 
Pflege an: 
 
• Grundpflege nach SGB XI, z. B. Hilfe bei der Körperpflege, 

Ernährung, Mobilität u.v.m. 
• Durchführung ärztlicher Verordnungen nach SGB V, z. B. 

Injektionen, Medikamente stellen und verabreichen, 
Wundversorgung u.v.m. 

• Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI, 
z. B. Spaziergänge, Gedächtnistraining u.v.m. 

• hauswirtschaftliche Versorgung, z. B. reinigen der Wohnung, 
Apothekengänge, Wäschepflege u.v.m. 

• Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 3 SGB XI viertel- oder 
halbjährlich gem. Pflegegrad 

• stundenweise Verhinderungspflege 

 
 

           
  
  

Noch Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 

DRK-Kreisverband Nordhausen e.V. 
Herr Stephan Druselmann 
Hallesche Straße 42, 99734 Nordhausen 
 

Tel.: 03631 4753 40 
stephan.druselmann@drk-nordhausen.de 
www.drk-nordhausen.de 

Barrierefreies Wohnen  
in den Bleicheröder Bergen 

Talstraße 56, 99752 Bleicherode 

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün
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WIPPERDORF

Am 08.12.2023 fanden unsere 
Dorfmeisterschaften und am 
09.12.2023 unsere Jahresab-
schlussfeier statt.
Zu unseren Dorfmeisterschaften 
sind insgesamt 11 Spieler*innen  
an den Start gegangen, um sich 
im Einzel der Damen und Herren 
und im Doppel zu messen. 
In fairen und spannenden Wett-
kämpfen konnte sich im Einzel 
der Damen Regina Hagemeier 
durchsetzen und sich den 1.Platz 

sichern. Den 2. Platz belegte Jessi-
ca Lehmann und den 3. Platz Ines 
Keilholz.
Im Einzel der Herren  konnte  am 
Ende Ingmar Schröter  den 1. Platz 
ergattern. Den 2.Platz belegte Oli-
ver Kallmeyer  und den 3.Platz si-
cherte sich Heinz Hagemeier. 
Im Doppel hat sich den 1.Platz die 
Paarung Friedhelm Scherzberg/
Marco Keilholz gesichert. Den 
2.Platz belegte die Paarung Oliver 
Kallmeyer/Lutz Grischull und den 

3.Platz konnte sich die Paarung 
Jessica Lehmann/Andreas Binder 
sichern. 
Anschließend haben wir den 
Abend und eine rundum gelun-
gene Dorfmeisterschaft in gemüt-
licher Runde ausklingen lassen.
Einen Tag später fand unsere Jah-
resabschlussfeier im Dorfgemein-
schaftshaus statt.
Eröffnet wurde der Abend durch 
den Vorstand, hierbei wurde ein 
Rückblick auf das vergangene 

Spieljahr und dessen Höhenpunk-
te im Vereinsleben gegeben.
Des Weiteren gab es einen kurzen 
Ausblick auf das Jahr 2024 und 
die im Januar beginnende Rück-
runde.
Im Anschluss wurde die Siegeh-
rehrung der am Vortag ausge-
spielten Dorfmeisterschaften 
durchgeführt.
Genug der Worte wurde dann 
ebenfalls der Abend in gemütli-
cher Runde zu Ende gebracht.

Damit endet ein rundum gelun-
genes Wochenende im Rahmen 
des TTV 49 Wipperdorf e. V. und 
ein durchaus erfolgreiches  Tisch-
tennisjahr neigt sich dem Ende zu.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand 

des TTV 49 Wipperdorf e. V.

Die Qualifikationsrunden sind ge-
spielt.
Die B-Junioren haben eine über-
ragende Hinrunde absolviert.
In der Qualifikation holt die Trup-
pe aus 10 Spielen die maximalen 
30 Punkte und 45:3 Tore - was für 
eine Quote!!
Weiterhin stehen wir in der nächs-
ten Runde des Pokals.
Die D1-Junioren dürfen sich 
im kommenden Jahr auf hoch-
klassige Partien freuen, auch sie 
können sich in der Qualifikation 
durchsetzen
Mit 8 Siegen aus 8 Spielen und 
75:4 Toren sind die Linsel-Schütz-
linge für die Kreisoberliga qualifi-
ziert. Die D2 spielt in der Rückrun-
de in der Kreisliga. 5 Punkte und 
17:40 Tore sind die Ausbeute. 
Unsere C-Junioren haben eine 
grandiose Hinrunde gespielt, dar-
auf sind wir besonders stolz, weil 
es so nicht zu erwarten war!
In der Hinrunde können wir alle 
Spiele gewinnen, 6 Spiele, 18 
Punkte und 47:9 Tore sind die Aus-
beute 2023, das macht Hoffnung 
auf 2024 und die Motivation im 
Team ist hoch.

Die spannenden Pokalfights ge-
gen BSV Eintracht Sondershausen 
(5:1) und VfL Ebeleben (3:1) haben 
die Jeschke-Truppe gestärkt - es 
waren tolle Flutlichtspiele .
Somit stehen wir im Halbfinale 
des Pokals 2024 !!
Abschließend möchten wir allen 
Trainern, Betreuern, Eltern und 
Großeltern für ihre Unterstützung 
danken und allen ein Gesundes 
Neues Jahr wünschen!

Eure SV Eintrach 

Dorfmeisterschaften und Jahresabschlussfeier 2023 des TTV 49 Wipperdorf e. V.

Rückblick und Saisonhalbzeit SV Eintracht 
Wipperdorf

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe: 

13. Januar 2024 
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Wieder gut besucht war der Ad-
ventsmarkt in Etzelsrode, der am 
2. Dezember 2023 rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus statt-
fand. In Absprache mit der Orts-
teilbürgermeisterin wurde er in 
diesem Jahr vom Etzelsröder Hei-
matverein organisiert und durch-
geführt.
Die zahlreichen Gäste wurden mit 
allerlei Leckereien versorgt, unter 
anderem Glühwein, Punsch, Kaf-
fee, Bratwürstchen, Waffeln und 
Fettbrote.

Nach dem der Weihnachtsbaum 
auf dem Spielplatz von den Kin-
dern geschmückt wurde, kam 
der Weihnachtsmann. Da Schnee 
lag wurde er mit dem Feuer-
wehrauto geholt und übergab 
den anwesenden Kindern kleine 
Geschenke, manche trauten sich 
auch und sagten Verse auf. Aber 
lange konnte er leider nicht in 
Etzelsrode bleiben, da der Weih-
nachtsmann in diesen Tagen sehr 
beschäftigt ist. Es war sehr schön, 
dass er uns besuchen konnte. Da-
für herzlichen Dank.

Von dem Besuch des Weihnachts-
manns erholt, begann im Dorfge-
meinschaftshaus die Bastelzeit für 
die Kinder. Claudia Fabian hatte 
viel vorbereitet und leitete die 
Kinder an. Sie nahmen das Bas-
telangebot gern an und fanden 
immer wieder Kleinigkeiten, die 
sie fertig stellen wollten. Der Tisch 
war immer sehr gut besucht. Als 
alle fertig waren, war toben im 
Schnee angesagt und es folgte 
eine kleine Schneeballschlacht.
Die anderen Gäste saßen und 
standen zusammen, erzählten 

oder wärmten sich an der Feuer-
schale. Es war ein schöner Nach-
mittag, bis hin zum späten Abend. 
Dank der vielen fleißigen Helfer 
war auch dieser Adventsmarkt 
eine gelungene Veranstaltung im 
kleinen Etzelsrode!
Vielen Dank allen Helfern und 
Gästen!

– Etzelsröder Heimatverein e. V. –
Text: Sandra Echtermeier/Bettina 

Schuchert, Foto: Sandra Echtermeier/
Claudia Fabian

„Adventsmarkt in Etzelsrode“
ETZELSRODE

AUTOMOBILTECHNIK
s i n c e  2 0 1 3

MARKUS GEORGIEW-DRAGIEW
Sondershäuser Str. 1
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
(+49) 36 33 8-59 74 00
gz-automobiltechnik@gmx.de

GEBRAUCHTE ERSATZTEILE

AUTOVERWERTUNG

AUTOHANDEL
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Sehr geehrte Einwohner unserer 
Gemeinde, ich wünsche Ihnen ein 
frohes und gesundes Neues Jahr, 
viel Kraft, Gesundheit und Zuver-
sicht für die anstehenden Heraus-
forderungen in 2024.
In der Gemeinde Kleinfurra wer-
den wir in diesem Jahr an wich-
tigen Projekten weiterarbeiten. 
Hierfür notwendige Vorausset-
zungen haben wir im Gemeinde-
rat in den letzten zwölf Monaten 
geschaffen. Der Haushalt für das 
Jahr 2024 ist beschlossen und 
durch die Kommunalaufsicht be-
stätigt worden. Somit sind wir voll 
handlungsfähig.
An der Stelle möchte ich mich bei 
allen Beteiligten die am Gelin-
gen unseres Weihnachtsmarktes 
und der Rentnerkaffeetafel bei-
getragen haben recht herzlich 
bedanken. Ohne dieses vielfache 
ehrenamtliche Engagement wür-

de solch eine Veranstaltung nicht 
funktionieren. Sie machen unsere 
Gemeinde so lebenswert. Halten 
Sie zusammen und bringen Sie 
sich ein. Hilfe die man gibt, erhält 
man an anderer Stelle wieder.  
Ich wünsche uns allen einen gu-
ten Start ins Neue Jahr 2024.
Ihr Bürgermeister Thomas Günzelmann

Neujahrsgrüße vom Bürgermeister

KLEINFURRA

LIPPRECHTERODE

Auch in unserem kleinen Dörf-
chen ging es weihnachtlich zu. 
Die Seniorenweihnachtsfeier, wel-
che am 07.12.2023 im Dorfge-
meinschaftshaus stattfand war 
sehr gut besucht. Mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen be-
gann der Nachmittag ehe dann 
der Regionalchor einige Lieder 
aus ihrem Repertoire sang. Peter 
Weinert begeisterte mit seinem 
Plattjestorge die Senioren/innen 
sichtlich. Die Wichtel kamen da-
nach auf den Saal und überbrach-
ten kleine Geschenke. Ein ein-
stündiges Konzert des Mando- 

linenorchesters Obergebra run-
dete diesen schönen Nachmittag 
ab. Das Abendessen vom „Besen-
binderstüb‘l“ wurde dann gegen 
19.00 Uhr gereicht. Ein großes 
Dankeschön, die alle mitgeholfen 
haben diesen Tag für unsere Seni-
oren/innen zu gestalten. Ein Dank 
gilt natürlich allen Sponsoren, 
dem Landkreis und der Gemein-
de, die uns finanziell unterstütz-
ten und diesen Tag in diesem Rah-
men erst möglich machten. Wir 
wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr.

Sonntag dann am 10.12.23 gab es 
auch in diesem Jahr wieder den 
Weihnachtsmarkt der Vereine. In 
und um das Dorfgemeinschafts-
haus war weihnachtlich ge-
schmückt. Alles war dabei: „Rei-
ten, Glüh Gin, verschiedene 
Glühweine, gebackene Waffeln, 
Kaffee und Kuchen, Bratwürste, 
Leberkäse, Matjes, verschiedene 
Suppen, Schokoladenfrüchte, 
kleine Präsente, süße Mandeln, 
Schminken und Bastelstraße 
u.v.m. Kleine kulturelle Einlagen 

gab es natürlich auch. Das Kinder-
ballett des LCC tanzte, der Projekt-
chor unter Leitung von Katarina 
Moos trat nach nur vierwöchiger 
Probe auf und erntete viel Ap-
plaus. Weihnachtliche Klänge von 
den Blasmusikern und Nele Lerch-
ner begeisterten die Gäste aus 
dem Ort und den umliegenden 
Gemeinden. Alle Vereine hatten 
sich wieder viel Mühe gegeben. 
An dieser Stelle ein riesengroßes 
Dankeschön an alle helfenden 
Hände.

Die Vorbereitungen sind wie je-
des Jahr im vollen Gange. Es sind 
vier Abendveranstaltungen, ein 
Kinder- und ein Jugendkarneval 
geplant. Des Weiteren werden die 
Lipprechteröder an verschiede-
nen Umzügen teilnehmen. Die 
Narren freuen sich auf alle Gäste 
aus nah und fern. 

Karten können bei: 
Diana Waldheim Tel.01743102453 
oder Tobias Windweh Tel. 
01727224876 bestellt werden. 
Die Partyband „Nightshift“ wird 
die Abendveranstaltungen be-
gleiten. 

Weihnachtliches Lipprechterode Weihnachtsmarkt der Vereine

Lipprechteröder Carnevalclub

Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

Die Lipprechteröder Vereine und Initiativen bedanken sich bei allen Die Lipprechteröder Vereine und Initiativen bedanken sich bei allen 
Unterstützern, Mitgliedern, Sponsoren, Gästen, Freunden und Unterstützern, Mitgliedern, Sponsoren, Gästen, Freunden und 
Gönnern im Jahr 2023. Für all die netten Worte bei unseren Gönnern im Jahr 2023. Für all die netten Worte bei unseren 
Aktivitäten und Veranstaltungen auch nochmals herzlichen Dank.Aktivitäten und Veranstaltungen auch nochmals herzlichen Dank.
Für das neue Jahr wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Für das neue Jahr wünschen wir alles Gute, Gesundheit und 
Zusammenhalt, weiterhin viele neue und gute Ideen.Zusammenhalt, weiterhin viele neue und gute Ideen.

Ländlicher Reitverein Helenenhof e. V.
Sportverein SV Blau Weiß Lipprechterode

Feuerwehr und Regionalchor
Lipprechteröder Carnevalclub e.V.
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Reinigung

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung
Grünpflege

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

info@reinigung-goebel.de
Inh. Bianka Göbel

Telefon 03 63 38 85 37 03
Mobil 0179 4 73 07 75

WERNRODE

Zur ersten Ausgabe des Bleiche-
röder Echos in 2024 hier ein kur-
zer Ausblick auf das Neue und 
ein Rückblick auf das vergangene 
Jahr.
Ich hoffe Sie hatten im Kreise Ihrer 
Lieben ein ruhiges, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen tollen 
Jahreswechsel verleben können.
In 2023 haben uns leider zu viele 
„Uhu´s“ für immer verlassen. Die-
ser Aderlass wird nur sehr schwer 
zu ersetzen sein. Daher ist der 
Wunsch nach Gesundheit im Neu-
en Jahr umso mehr bedeutsam!!!
In den letzten Wochen hatten 
viele Einwohner von Wernrode 
festgelegte Termine mit den Mit-
arbeitern der Thüringer Netcom 
zur Vertragsabstimmung zum zu-
künftigen Glasfaseranschluss für 
die jeweiligen Grundstücke. Wir 
können auch mit diesen Zeilen 
erneut an alle Bürger appellieren, 
hier den Kontakt zu suchen, um 
die wichtige zukünftige „Weichen-
stellung“ für unsere Grundstücke 
abzustimmen.
In der Zwischenzeit, bis dann der 
Erdausbau in die Grundstücke ca. 
2025 oder 2026 kommt, sind wir 
prima durch unsere Zwischen-
lösung mit IT-Schuller über die 
vorhandene Kupferleitung mit 

ausreichend Internetzugang ver-
sorgt.
Die begonnenen Arbeiten für 
unseren neuen Parkplatz auf dem 
ehemaligen „Strählergrundstück“ 
werden bei guter Wetterlage im 
Frühjahr fortgesetzt. Dies gilt 
ebenso für die Pflasterarbeiten 
vor dem DGH, welche im Spät-
herbst auf Grund der Wetterlage 
gar nicht mehr begonnen wur-
den.
Abgeschlossen wurden noch die 
Arbeiten zum Setzen der Ste-
le auf dem jetzt „Teilanonymen 
Grabfeld“ auf unserem Friedhof 
in Wernrode. Hier gilt der Dank 
unserer Verwaltung und der Fir-
ma Otto Hans aus NDH. Es ist auch 

nachträglich möglich, die Namen 
der Verstorbenen durch Antrag 
bei der Verwaltung in Bleicherode 
auf dieser Anlage einzugravieren 
zu lassen.
Weiterhin wurde die Feuerwehr-
zufahrt zum Löschtank im Wohn-
gebiet an der Wendeschleife bei 
Fam.Watterodt durch unseren 
Bauhof geschottert. Im gleichen 
Zeitraum ist es dem Bauhof ge-
lungen, die zukünftige Obst-
baumpflanzfläche im Park zu 
mulchen und die Schlaglöcher an 
der Wettau und in der Straße zur 
Firma Tauber trotz Wetterlage zu 
flicken.

Das Forstamt Bleicherode hat 
Anfang November die Schotter-
arbeiten am Waldweg in Ver-
längerung der Wettau und auch 
im Bereich der Försterhäuser auf 
dem Straußberg als Zuwegung 
zum Gemeindewald abgeschlos-
sen. 
Hier ist der Brennholzerwerb nach 
Anmeldung bei Herrn Eisfeld vom 
Forstamt im Winter bzw. Frühjahr 
des neuen Jahres bei guter Wet-
terlage möglich.
Die Termine in 2024 für Feste und 
Partys in Wernrode werden recht-
zeitig von den Verantwortlichen 
bekannt gegeben. Hier können 
Sie sich auf zusätzliche Höhe-
punkte zu den gewohnten Termi-
nen freuen. !!!

Im Namen des Ortschaftsrates 
von Wernrode wünsche ich uns 
ein weiter gutes Zusammen-
wachsen mit unserer Verwaltung 
der Landgemeinde und Ihnen 
liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Wernrode und der gesamten 
Landgemeinde Bleicherode  alles 
Gute vor allem Gesundheit für 
2024.

Ihr Ortschaftsbürgermeister 
Heiko Karthäuser

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wernrode!

Die Grafen von Kirchberg 
(Hainleite) - Die Grafen 
von Kirchberg waren im 
12 bis 14. Jahrhundert 

ein deutsches Adelsgeschlecht 
und bewohnten „Die Alte Burg“ 
südwestlich von Wernrode. 
Christian I. Graf von Kirchberg 
und Mechthild Gräfin von Kletten-
berg hatten fünf Söhne (Volrad II., 
Christian II., Heinrich III. Gosmar 
II. Dieterich) und drei Töchter (Lu-

card, Mechthild, Berchta).
Einer dieser Söhne, Christian II. 
Graf von Kirchberg, war 1246 Pfar-
rer der Blasius-Kirche in Mühlhau-
sen und Deutschordens-Ritter. 
Als Ordenspriester taufte er 1251 
den späteren litauischen König 
Mindowe. 1253 ernannte ihn der 
Erzbischof von Livland, Albert 
Suerbeer, zum ersten Bischof von 
Litauen. Am 3. September 1254, 
beauftragt durch Papst Innozenz 
IV., wurde er vom Naumburger 
Bischof nochmal vereidigt. Am 
13. August 1258 verlieh Christian 
der Kirche St. Gertrudis am Köl-
ner Neumarkt einen Ablass. Am 
7. September 1259 weihte Christ-
ianus episcopus Letowiensis, in 
Gegenwart des münsterischen 
Elekten Wilhelm I. von Holte, den 
Hochaltar und den Altar St. Viti in 
der Mitte der Klosterkirche Blo-
emhof (Hortus Floridus) in Witte-
wierum in der heutigen nieder-

ländischen Provinz Groningen. Bis 
zum Tod von Wilhelm von Holte 
am 30. Dezember 1260 war er 
als erster Weihbischof in Münster 
tätig. Ab 1260 wurde er Mainzer 
Weihbischof in Erfurt. Am 15. Ap-
ril 1262 verlieh er aus der Kapelle 
St. Catharinae bei Frankfurt einen 
Ablass, dem Erzbischof Werner 
zustimmte. Im September 1268 
beteiligte sich Christian an der 
Weihe des Zisterzienserklosters 

Himmelspforten (Porta coeli) bei 
Würzburg. Christian starb am 9. 
Februar 1271.

Ralf Moses und Heiko Karthäuser
i. A. des Ortschaftsrates Wernrode

historia ramosa bubonum

historia ramosa bubonum – Die verzweigte Geschichte der Uhus
Die Grafen von Kirchberg (Hainleite) –

Erster Bischof von Litauen

Details zum Nachlesen
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Im Namen des Ortschaftsrates 
Wolkramshausen wünschen wir 
ein gesundes neues Jahr 2024. 
Vor uns liegen viele Ereignisse, die 
bereits jetzt ihre Schatten voraus 
werfen. Neben der Abwasserer-
schließung 1. und 2. Bauabschnitt 
soll nun auch mit dem 3. Bauab-

schnitt (Hainleitestraße, Wipper-
gasse) begonnen werden.
160 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
und die Eröffnung des neuen 
Gerätehauses stehen ebenfalls 
in diesem Jahr an und erfordern 
wieder den Zusammenhalt aller 
Vereine in der Vorbereitung.

Einen kleinen Blick zurück möch-
te ich dennoch vornehmen. Am 
19.11.2023 begingen wir den 
Volkstrauertag am Kriegerdenk-
mal.
Am 25.11.2023 führten wir in Wol-
kramshausen unsere Helferparty 
zum Sommerfest 120 Jahre Sport 
in Wolkramshausen durch. Hier-
bei hieß es danke sagen, Dank an 
alle Vereine, die dazu beigetragen 
haben, dass das Fest im Sommer 
wieder ein toller Erfolg wurde. 
Neben zünftigem Essen aus der 
Gulaschkanone konnten sich die 
Gäste noch über Live Musik der 
Gruppe The Nordhouse freuen. 
Vielen Dank an den Ortschaftsrat 
für die dortige Vorbereitung und 
Durchführung.
Am 02.12.2023 führten wir ge-
meinsam mit dem Feuerwehr-

verein und dem Sportverein SV 
Einheit 90 unseren traditionellen 
Weihnachtsmarkt an der Alten 
Schäferei durch. Eröffnet wurde 
der Weihnachsmarkt mit Kirchen-
geläut,  einem Trompetenspiel 
von Louis Braun sowie den An-
sprachen von Frank Rostek, Rene 
Fullmann und Daniel Braun. An-
schließend gab es neben den 
weihnachtlichen  Leckereien  
auch  weihnachtlichen Stände 
von Uwe und Rene Ullrich sowie 
Mareen Tetzel zu bestaunen. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgten die Hainröder Dorfmusi-
kanten mit weihnachtlichen Lie-
dern. Ich möchte mich an dieser 
Stelle  ganz herzlich bei allen Be-
teiligten bedanken.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen!
WOLKRAMSHAUSEN

BESTATTUNGSINSTITUT
Husung

Tag & Nacht für Sie da!

Bahnhofstraße 3 • Bleicherode
Telefon 03 63 38-48 20 48 

Schulweg 13 • Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-5 00 96

www.bestatter-husung.de

Tischlerei Husung

www.tischlerei-husung.de

Telefon 03 63 34-5 00 96
info@tischlerei-husung.de

Wir wünschen all unseren treuen und neuen 
Kunden einen guten Start ins Jahr 2024.

Schulweg 13 
99752 Bleicherode/
OT Wolkramshausen

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05 Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Foto: Vogler
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Am 06.12.2023 führte der DRK 
Ortsverein die Seniorenweih-
nachtsfeier für die Ortschaften 
Wolkramshausen und Wernrode 
in der Alten Schäferei durch. Mit 
Unterstützung der Mitglieder 
des Sportvereins und der Feuer-
wehr, konnten 45 Senioren in 
Wolkramshausen begrüßt wer-
den. Den musikalischen Auftakt 
übernahmen die Kinder der Kin-
dertagesstätte Märchenland. Mit 

weihnachtlichen Gedichten und 
Liedern konnten die Senioren er-
freut werden. Als Geschenk für 
ihr aufgeführtes Weihnachtspro-
gramm erhielten die Kinder am 
Nikolaustag Schokolade und Ap-
felsinen von Rene Fullmann, San-
dra Kalberlah und Daniel Braun.
Anschließend gab es Kaffee und 
Kuchen. Den Kuchen hatte Ma-
rion Neuhaus von der „Kleinen 
Hexerei“ gesponsert. Vor dem 
Abendbrot gab es noch einen  
Bericht des Bürgermeisters und 
einen kleinen künstlerischen Bei-
trag von Dieter Altmann.  
Dann besuchte der Weihnachts-
mann die Seniorenweihnachts-
feier. Dieser brachte Geschenke 
der Linden Apotheke mit, über 
die sich die Rentner sehr freuten. 
Gemeinsam wurde nun gesun-
gen und so die Weihnachtszeit 
eingeläutet. Für die musikalische 
Unrahmung sorgte unser Allein-
unterhalter Marco Hieke aus Wol-
kramshausen.
Als Ortschaftsbürgermeister 
möchte ich mich bei allen Helfern 
und insbesondere dem DRK Orts-
verein für die Ausgestaltung der 
Veranstaltung bedanken.

Die  Senioren bedankten sich mit 
Spenden für die Kita Märchenland 
und der Gewissheit, dass sie im 
nächsten Jahr gern wieder kom-
men würden.

Daniel Braun
Für die Ortschaft Wolkramshausen

DRK Ortsverein Wolkramshausen

Seniorenweihnachtsfeier in der Alten Schäferei

· Baggerbetrieb
· Erdarbeiten

99752 Bleicherode 
Gewerbestr. 7

info@container-hirschfeld.de

Es ist völlig egal 
wer vor dir steht,
wenn du weißt,

wer hinter dir steht.

Für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken wir uns.

Wir wünschen Ihnen ein glückliches neues Jahr.

Hirschfeld GmbH
CONTAINERDIENST

 ✆ 03 63 38-6 09 94 Fax 6 09 35
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JANUAR 2024

Gottesdienste in Kirchengemeinden Bleicherode und Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – 
Großberndten – Großwenden – Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 1. Januar 2024 
Neujahr

10.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst

Samstag | 6. Januar 2024
Epiphaniastag

17.00 Uhr Münchenlohra Regional & anschl. warme Getränke 
in der Klosterstube

Sonntag | 7. Januar 2024 10.45 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Hospital Gottesdienst
1. Sonntag nach Epiphanias 17.00 Uhr Bleicherode Lichtergottesdienst
Sonntag | 14. Januar 2024 09.00 Uhr Großwenden Gottesdienst im Pfarrhaus
2. Sonntag nach Epiphanias 09.30 Uhr Bleicherode Abendmahls-Gottesdienst

10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst
Sonntag | 21. Januar 2024 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst
3. Sonntag nach Epiphanias 10.30 Uhr Hainrode oder Friedrichslohra Gottesdienst

10.45 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Hospital Gottesdienst
Sonntag | 28. Januar 2024 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst
letzter Sonntag nach Epiphanias 15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst

16.30 Uhr Kleinberndten Gottesdienst

Der 1. FC Südharz plant die nächste Saison

„Nun schon zum 5. Mal geht der 1. 
FC Südharz ins Trainingslager“, 
freut sich Kantorin Viola Kremzow 
über den Erfolg. Das Frauenchor-
projekt des Kirchenkreises lädt im 
Januar und Februar 2024 wieder 
zu Proben und zwei Gottesdiens-
ten ein. „Die Stücke sind schon 
ausgewählt, unsere bewährte Pia-
nistin hat wieder zugesagt – es 
kann losgehen!“, ermuntert Viola 
Kremzow ihre nun schon treuen 
Sängerinnen und freut sich auch 

auf neue Teilnehmerin-
nen. Wer schon einmal 
dabei war, erinnert sich 
gern an die fröhliche, 
große Gemeinschaft. 
Rund 60 Frauen aller 
Generationen sind An-
fang diesen Jahres für 
das Projekt zusammen-
gekommen. Und allen 
war klar, dass es ein 
Chorprojekt 5.0 geben 
müsse. 

2024 liegen die Probentermine 
immer freitags, am 12., 19. und 26. 
Januar und am 2. Februar jeweils 
von 19.00-20.30 Uhr. Die Proben-
orte werden noch bekannt gege-
ben. „Wir machen uns auf den 
Weg durch den Kirchenkreis und 
versuchen, in jeder der 4 Regio-
nen eine Probe anzubieten“, er-
klärt die Kantorin. 
Nachdem der Chor im letzten Jahr 
in Görsbach und Lüderode in den 
Gottesdiensten gesungen hat, 
sind dieses Mal die beiden ande-

ren Regionen des Kirchenkreises 
dran. Geplant sind die Auftritte 
mit den geprobten Stücken in 
den Gottesdiensten am: Samstag, 
03. Februar um 17.00 Uhr in Sülz-
hayn und am Sonntag, 04. Febru-
ar um 10.00 Uhr in Bleicherode 
Weitere Informationen und An-
meldung ab sofort bei Kantorin 
Viola Kremzow: viola.kremzow@
ekmd.de, Tel. 03631-4708218

Regina Englert

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die durch liebevoll geschriebene Worte, 
Geldzuwendungen sowie ihrer Anteilnahme 
an der Trauerfeier unserer Mutti gedachten.

Unser besonderer Dank gilt dem medizinischen und 
pflegenden Personal der verschiedenen Einrichtungen, 
welche ihr während der letzten Monate und Wochen 
hilfreich zur Seite standen.

Weiterhin danken wir herzlich dem Bestattungsinstitut 
der Stadt Eisenach, der Trauerrednerin Katja Sastawa, 
dem Blumengeschäft „Blüh Bar“ Wolkramshausen 
und dem Bestattungsinstitut Husung für die würde-
volle und gediegene Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Regina Barnkoth
Simone Kaemmerer
im Namen aller Angehörigen

... und immer sind da, 
die Spuren deines 
Lebens, Gedanken, 
Bilder, Augenblicke 
und Gefühle die an 
dich erinnern und dich 
nie vergessen lassen.

Irmgard Gassmann
* 15.06.1933  † 11.10.2023

Wernrode, im November 2023
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

Niedergebra, im Dezember 2023

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die 
erwiesene Anteilnahme, die Begleitung auf ihrem letzten Weg, 

für die liebevolle Umarmung und die tröstenden Worte 
beim Abschied.

Brigitte Gunkel   
* 14.09.1941   † 01.11.2023

Ein besonderer Dank gilt dem Personal des Evangelischen 
St. Marien-Hospitals für die gute Betreuung, der Trauerrednerin 

Katja Sastawa für die tröstenden Abschiedsworte, 
dem Blumengeschäft „Blattgeflüster“ für den schönen 

Blumenschmuck, dem Bestattungsinstitut Husung für die 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie der Familie Keitel.

In Liebe und Dankbarkeit
René und Susanne mit Kindern
im Namen aller Angehörigen

Wir haben Abschied genommen von

Roland Brunke
*10.12.1943      + 07.11.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen für 
die aufrichtige Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt allen, 
die dazu beigetragen haben, 
die Trauerfeier würdevoll 
zu gestalten.

In liebevoller Erinnerung
Doris Thun
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstut Husung 

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt dann doch, wenn es plötzlich dunkel ist. 

Franz Kafka

Wir trauern um meinen geliebten Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater und herzensguten 

Opa, der nach langer Krankheit dann doch 
so plötzlich und unerwartet 

von uns gehen mußte.

Alfred Johann Jendreck
*28.10.1938     † 01.12.2023

In ewigem Gedenken
Gudrun Jendreck
Matthias & Lea Jendreck
mit Lukas und Dana Traueranschrift: 

Langsodel 9, 56357 Lipporn
Die Urnenbeisetzung 
erfolgte am 18.12.2023 
auf dem Friedhof in Lipporn.

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe: 

13. Januar 2024 
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Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

Hüllt euch nicht im Mantel            
aus Schweigen und Kummer.             
Lacht wie immer                            
über die kleinen Scherze,                   
die wir miteinander teilten.            
Wenn ihr von mir sprecht,                 
tut es ohne jegliche Traurigkeit.

Wolfgang 
Wernecke

unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen 
Kollegen und Bekannten für die vielen Beweise des 
Mitgefühls, der Achtung, für tröstende Worte, stumme 
Umarmungen, für Blumen und Geldzuwendungen.          
Unser Dank gilt auch den Menschen, die Wolfgang im 
Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, die seiner 
in Krankheit und Tod gedachten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, an der 
Trauerfeier teilnahmen und ihm das letzte Geleit gaben.           
Ein besonderes Dankeschön richten wir an das Praxisteam 
von DM Kirsten Helmhold, an die Rednerin Frau 
Gerstenberger-Hoffmann, an das Team vom Blumenhaus 
"Blattgeflüster", an das Team der "Altdeutschen 
Bierstube", an die Mitarbeiter des Bestattungshauses 
Penseler sowie an die Kameraden des Bergmanns-
blasorchesters Bleicherode für die letzte Ehre.

* 18.10.1944            
† 25.10.2023

In liebevoller Erinnerung und stiller Trauer 
Vroni Wernecke 
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Dezember 2023

Wir sagen Danke

Christa 
Trautmann
* 03.12.1938          
† 11.10.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank auch den Schwestern des             
St. Marien Hospitals in Bleicherode für die 
fürsorgliche Pflege und der Praxis Dr. Müller für 
die medizinische Betreuung.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattunghaus 
Penseler für die einfühlsame und würdevolle 
Trauerbegleitung und der Gärtnerei Wullstein für 
den geschmackvoll gestalteten Blumenschmuck.

Carsten Trautmann                            
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im November 2023
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Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

In Liebe und Dankbarkeit für die 
uns geschenkte Zeit nehmen wir 
Abschied

Rolf Lindemann
* 20.12.1934             † 05.12.2023

In stiller Trauer                              
Peter und Dagmar Lindemann       
Dieter und Sabine Lindemann     
Thomas Lindemann und Nadine   
seine Enkel und Urenkel

Bleicherode im Dezember 2023

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Die Erinnerung ist das Fenster, durch das ich dich 
sehen kann, wann immer ich will.

Annemarie Podßuweit
geb. Dahlmann

* 24.01.1936     † 15.11.2023

In liebevoller Erinnerung                   
Andrea Podßuweit                           
im Namen aller Angehörigen

Wipperdorf im Dezember 2023

DANKSAGUNG

Wir möchten uns bei allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten, von Herzen bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem gesamten
Team des Soweno-Seniorenheims Haus
„Glück auf” in Bleicherode für die intensive
und liebevolle Betreuung, der Palliativstation
und dem ambulanten Palliativdienst
Nordhausen, der Hausarztpraxis Dr. Steffen
Müller, dem Bestattungshaus Penseler für die
würdige Ausrichtung der Trauerfeier, der
Trauerrednerin Frau Katja Sastawa, dem
Blumengeschäft „Wiemanns Blumeneck”
sowie dem Hotel „Berliner Hof”.

möchten wir allen sagen, die mit uns 
in stiller Trauer Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.        
Unser besonderer Dank gilt dem 
Team der HeRo medicare 
Intensivpflege Leinefelde, Herrn 
Pfarrer Steinke, dem Kirchenchor 
der evangelischen Kirche 
Bleicherode, der Gärtnerei 
Wullstein, dem Bestattungshaus 
Penseler und der Altdeutschen 
Bierstube.

Herzlichen Dank

In stiller Trauer               
Christina, Matthias und Petra       
im Namen aller Angehörigen

geb. Gerlach

Ute 
Jödicke
* 29.06.1946                    
† 08.11.2023 Bleicherode, November 2023

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Dein Weg ist nun zu Ende,            
ganz leise kam die Nacht.              
Wir danken dir für alles,               
was du für uns gemacht.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten 
Ehemann, unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa und Schwager

Werner Kirchner
* 13.01.1939        † 29.11.2023

In stiller Trauer                             
Edda Kirchner                              
Uwe und Monika Kirchner           
Frank und Katrin Kirchner              
Carsten Kirchner und Nadine                
Thomas Heinke                          
seine Enkel Nicole, Juliane, Paul, 
Eric und Arjen                                      
mit Partnern und Urenkel

Bleicherode, im Januar 2024

Die Trauerfeier erfolgt im engsten Familienkreis.

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50



01. Januar 2024 • Nr. 1Seite 40

Redaktion
blankav@t-online.de

07.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
14.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
21.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
28.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Januar 2024

Bei � alia in (Buchhaus Rose) 
in Nordhausen

oder direkt beim Verlag le petit!

Das Buch 
zu den 
Ereignissen am 
17. Juni 1953 
im Landkreis 
Nordhausen!

le petit - schröter 
werbeagentur & verlag 

alte leipziger str. 50
99734 nordhausen

telefon 0 36 31-46 98 00
info@lepetit-ndh.de

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00

Christa 
König
geb. Huke                            
* 06.01.1937                              
† 24.11.2023

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen haben, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.                                         
Unser besonderer Dank gilt dem soweno-Seniorenheim 
"Glückauf" in Bleicherode für die gute Betreuung, der 
Trauerrednerin Frau Gerstenberger-Hoffmann für ihre 
einfühlsamen Worte, dem Blumengeschäft Wullstein, dem 
Bestattungshaus Penseler und dem Hotel "Berliner Hof".

In dankbarer Erinnerung                                       
Eckhard und Annegret König mit Familie

Bleicherode, im Januar 2024

Danksagung
In Erinnerung an

Helmut Kofend
* 28.04.1938     † 18.11.2023

In Erfüllung seines letzten Willens haben wir in aller Stille Abschied genommen 
und danken allen, die sich auf vielfältige Weise mit uns verbunden fühlten.

In Dankbarkeit und stiller Trauer

Erika Kofend
Dres. Majola und Frank Sallmon
Martin und Phoebe
Lothar und Brigitte Kofend
Heide Kofend und Kinder Kleinfurra, im November 2023

Bahnhofstraße 3
99752 Bleicherode

Tel.: 036338-482048

Schulweg 13
99752 Wolkramshausen

Tel.: 036334-50096

www.bestatter-husung.de

Bestattungsinstitut

Husung

Wir bedanken uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen allen Kunden, Freunden
 und Bekannten ein gesundes, neues Jahr.


